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Unser  

 200 Jahre

Jubiläums- 

 kredit

Jetzt 

2 Monats-

prämien 

geschenkt*

* Wenn Sie jetzt einen s Top & Easy Eigenheim- und/oder Haushalts-Schutz neu abschließen, sparen Sie zwei 
Monatsprämien. Diese übernimmt die Wiener Städtische für Sie. Gilt nur  für Neuabschlüsse zu von Erste Bank 
und Sparkassen vermittelten Versicherungsanträgen der WIENER STÄDTISCHE Versicherung AG Vienna Insurance 
Group vom 22. Juli 2019 bis zum 4. Oktober 2019. Barablöse ist nicht möglich. Versicherer ist: WIENER STÄDTISCHE 
Versicherung AG Vienna Insurance Group, Schottenring 30, 1010 Wien. Die Sparkassen Österreichs 
(Registernummer: https://www.gisa.gv.at/versicherungsvermittlerregister) üben die Tätigkeit eines vertraglich 
gebundenen Versicherungsagenten der  
WIENER STÄDTISCHE Versicherung AG Vienna Insurance Group als Nebengewerbe aus und vermitteln Produkte 
dieser Versicherung. Sie stützen ihren Rat nicht auf eine umfassende  Marktuntersuchung und erhalten für ver-
mittelte Versicherungsverträge Provisionen, die in den Versicherungsprämien enthalten sind.

Damit bleibt,  
was Sie sich 
schaffen.
Ihr Zuhause in guten Händen mit 
s Haushalts- & s Eigenheim-Schutz  
inkl. Schadenersatz zum Neuwert.

Etwas schaffen,  
das bleibt.
Jetzt günstig Eigenheim 
bauen, kaufen und sanieren. 

sparkasse.at/langenlois

SPK Langenlois



Editorial 3

Wie bereits in der letzten Ausgabe angekündigt, 
erscheint die Gemeindezeitung der Marktgemeinde 
Grafenegg jetzt im „neuen Kleid“. Herausgeber ist nun 
die Marktgemeinde Grafenegg, nachdem der bisherige 
Herausgeber („Windpress“) Hans Windbrechtinger seinen 
wohlverdienten Ruhestand angetreten hat.

Verantwortlich für das neue Layout ist die in Etsdorf 
ansässige Werbeagentur Bau.Media.GmbH, unter der Lei-
tung von Edda Lakner. Mit Ihrem Redaktions- und Gra-
fikteam ist die Umgestaltung und Neuausrichtung der 
Gemeindezeitung in der Tat sehr gut gelungen.

Ich bedanke mich bei allen Vertretern der Vereine, 
Pfarren, sowie allen Personen, die Berichte beigesteuert 
haben und auch beim Redaktionsteam. Damit diese und 
auch die zukünftigen Ausgaben für unsere Gemeinde 
leistbar sind, gilt mein besonderer Dank all jenen Firmen, 
die in unserer Zeitung inserieren und die Bevölkerung 
über Ihre Angebote informieren. 

Der heurige Sommer geht bald dem Ende zu, ich hoffe 
Sie konnten Ihren Urlaub mit Ihren Liebsten gut verbrin-
gen, sich von den täglichen Anforderungen etwas erho-
len und Kraft für die Zukunft tanken.

In der Gemeinde konnten in den letzten Monaten 
einige Projekte vorangetrieben bzw. fertiggestellt wer-
den. In der Volksschule Grafenegg-Etsdorf wurde wäh-
rend der Sommermonate tüchtig gearbeitet, damit zu 
Schulbeginn im September – auch wenn die Umbauar-
beiten noch weitergehen – unterrichtet werden kann. Die 
Klassenzimmer und Nebenräume im Dachgeschoß sind ja 
bereits seit den Semesterferien im Frühjahr in Betrieb. Ab 
September 2019 können diese auch im 1. Stock bezogen 
werden. Einen ausführlichen Bericht finden Sie auf Seite 7.

Nach der Errichtung der Entlastungsbauwerke unseres 
MW-Kanals, der aufgrund gehäufter Starkregenereignisse 
notwendig geworden war, konnten auch die Straßen 
und Nebenflächen in der KG Walkersdorf und KG Etsdorf 
wiederhergestellt werden. Die Neugestaltung des Platzes 
vor dem Rathaus mit zwei zusätzlichen Stellflächen sind 
ebenfalls vor der Fertigstellung. Bericht auf Seite 9.

Im heurigen Jahr sind noch einige Projekte zu bewälti-
gen, wie z.B. in der Schloßparksiedlung, die Erneuerung 
der Wasserleitung, LWL, Straßenbeleuchtung und Regen-
wasserentsorgung sowie Neuerrichtung des gesamten 
Straßenzuges. Ebenso sind noch Arbeiten in der Kirchen-
gasse vom Haus Nr. 6 bis zur Dreifaltigkeitssäule sowie 
am Grünweg erforderlich. Diese Arbeiten werden noch in 
diesem Jahr abgeschlossen. Einen ausführlichen Bericht 
finden Sie auf Seite 5.

Die Bautätigkeit in unserer Gemeinde schreitet stets 
voran. Mitte Oktober können wieder 18 Wohneinheiten 
der Bau-, Wohnungs- und Siedlungsgesellschaft Kirch-
berg am Wagram an ihre neuen Bewohner übergeben 
werden. Wir freuen uns über den Zuwachs an Bewohnern 
und heißen diese schon jetzt herzlich willkommen.

Am 29. September 2019 findet die NR-Wahl statt. 
Als Bürgermeister ersuche ich Sie von Ihrem Wahlrecht 
Gebrauch zu machen. Infos über Wahllokale und Wahl-
zeiten in der Gemeinde sowie über die Beantragung einer 
Wahlkarte finden Sie auf Seite 6.

Ich wünsche Ihnen schöne Herbsttage, unseren Wein-
hauern und Landwirten eine gute Ernte. Den Schüle-
rinnen und Schülern wünsche ich im neuen Schuljahr viel 
Erfolg!

Ihr Bürgermeister Anton Pfeifer

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
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Der Gemeindevorstand 
hat am 25. Juni beschlossen:

●  den Ankauf eines neuen Siche-
rungslaufwerkes inkl. Software und 
Update des Virenschutzprogrammes 
für die IT-Hardware der Gemeindever-
waltung mit einmaligen Kosten von ca. 
€ 1.559,04 (inkl. Mwst.) sowie jährlich 
von € 500,40 (inkl. Mwst.) 

●  den Ankauf von Schulmöbeln und 
diverser Einrichtung für den neuen 
Mehrzweckraum in der Volksschule 
Grafenegg-Etsdorf zum Gesamtpreis 
von € 17.148,99 (inkl. Mwst.) 

Der Gemeinderat hat 
am 9 .Juli beschlossen:
● den 1. Nachtragsvoranschlag 
2019: Durch den Sollüberschuss von 
€ 1.386.421,03 im OH beim RA 2018 
und mehrere Gebarungsänderungen  
im laufenden Haushaltsjahr wurde die 
Erstellung eines Nachtragsvoranschla-
ges erforderlich. Im ordentlichen Haus-
halt gibt es nun Mehreinnahmen zum 
Voranschlag 2019 um € 1.415.300,00. 
Nach Gegenüberstellung der Einnah-
men mit den Ausgaben kann somit 

ein Überschuss von € 1.539.600,00 (ein 
Plus von € 1.219.600,00 zum VA 2019) 
an den außerordentlichen Haushalt 
zugeführt werden.
Die Gesamteinnahmen und Ausgaben 
betragen im OH:   € 7.511.100,00
Die Gesamteinnahmen und Ausgaben 
betragen im AOH: € 4.126.600,00

● das Förderansuchen des Vereins 
„Jakobsweg Weinviertel“ zur För-
derung des Pilgerwesens“ positiv zu 
beantworten und eine finanzielle 
Unterstützung für die nächsten drei 
Jahre (2019-2021) von jährlich 400,00 
Euro zu gewähren

●  die EVN-Energieliefervereinba-
rung – „STROM“: Verlängerung der 
Liefervereinbarung betreffend Tarif 
„UNIVERSAL FLOAT NATUR“. Für die 
Vertragsdauer vom 01.03.2019 bis 
28.02.2023 wurde ein Rabatt  verein-
bart, wodurch sich die aktuellen Ener-
giekosten um 0,336 Cent/kWh verrin-
gert haben. 

● die EVN-Energieliefervereinba-
rung – „ERDGAS“: Verlängerung der 
Liefervereinbarung. Für die Vertrags-

dauer vom 01.07.2019 bis 30.06.2022 
wurde ein Rabatt vereinbart, wodurch 
sich die aktuellen Energiekosten um 
0,348 Cent/kWh verringert haben.

●  die Annahmeerklärung für das 
Bauvorhaben ABA Grafenegg 
BA 18 
 Mit diesem Beschluss wurden der MG 
Grafenegg Gesamtförderungsmittel im 
Ausmaß von 40%, das sind € 976.000,– 
in Form eines nicht rückzahlbaren Bei-
trages zugesichert.

●  die Vergabe der Erd-, Baumei-
ster- und Installationsarbeiten inkl.  
Materiallieferungen für die ABA BA 20 
und die WVA BA 14 sowie den Straßen- 
und Kabelbau in der KG Etsdorf: Die 
Gesamtkosten für diese Baumaßnah-
men: € 888.003,05 (inkl. Mwst.)

● einen Teilungsplan – Widmung 
von öffentlichem Gut in der KG 
Etsdorf:  Das Trennstücks Nr. „9“und 
das Restgrundstück Nr. 1387/14 wird 
in das öffentliche Gut der MG Grafen-
egg unter Einbeziehung in das Grund-
stück Nr. 1652 sowie in das Grundstück  
Nr. 1387/14, KG Etsdorf übernommen.

Beschlüsse im Gemeinderat

ST. PÖLTEN | Krems | Neulengbach | Öhling b. Amstetten | Ybbs  | WIENWWW.SCHUBERT.AT

und
mehr ...

Grundstücksvermessung
Ingenieurvermessung
Gebäudevermessung

Vermessung

KOMPETENT. 
EFFIZIENT. 
PUNKTGENAU.

ST. PÖLTEN | Haag | Krems | Neulengbach | Ybbs | WIENwww.schubert.at

Fleischwaren Höllerschmid GmbH  
Gewerbestraße 19 
3492 Walkersdorf 
Telefon +43 (0)2735 5228-10 
fleischbank@hoellerschmid.at 
www.hoellerschmid.at

echt · regional · bio

Höllerschmid – die Avantgarde  
in Sachen Fleisch.

Öffnungszeiten 
Mo. – Fr. 7:00 bis 17:00 Uhr 
Sa. 7:00 bis 12:00 Uhr
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Erweiterung der Mischwasser
kanalisation Etsdorf und 
Walkersdorf 

In der Vergangenheit kam es nach 
Niederschlagsereignissen häufig zu 
Überlastungen der bestehenden 
Mischwasserkanalisation in der KG 
Etsdorf und KG Walkersdorf. Durch 
den Bau von zwei Mischwasserent-
lastungen in Walkersdorf in der Lan-
desstraße bei der Kreuzung Kleiner 
Grünweg – Landesstraße und im 
Kreuzungsbereich vor dem Rathaus 
in Etsdorf werden die Abflussspitzen 
bei Starkniederschlägen im Haupt-
sammler der Mischwasserkanalisation 
entlastet. 

Siedlungserweiterung 
KG Etsdorf Sparmarkt Friedl – 
Kreuzgasse/Fasangasse 

Es entstanden eine große Siedlung 
mit sechs Wohnhäuser mit 50 Wohn-
einheiten und 13 Bauplätzen für Ein-
familienhäuser. Um hier Probleme 
mit dem Kanalsystem vorzubeugen, 
wurde das „DrainGarden-System“ für 
Oberflächenwässer für die Verkehrs-
flächen umgesetzt. Das Wasser wird in 
den Grünanlagen gepuffert,  wodurch 
das Kanalsystem auch bei Starkregen 
entlastet wird. Zwischen 300 und 600 
Liter Wasser pro Quadratmeter kann 
das verwendete Substrat mit unter-
schiedlichen Korngrößen aufnehmen. 
Der Grünbereich, ausgestattet mit 
DrainGarden,  einem Pflanzsubstrat, 
das die Wässer wie ein technischer Fil-
ter von Schadstoffen reinigt  und spei-
chert, wird damit selbst zum Reten-
tionsraum. Dadurch kann das Wasser 

im ökologischen Kreislauf gehalten 
werden. Das Wasser wird aufgenom-
men und dann vor Ort wieder ver-
dunstet, wodurch ein kühlender Effekt 
von etwa 1,5 Grad in der Umgebung 
erreicht werden kann.

Derzeit im Bau und Planung 
befindliche Infrastrukturpro-
jekte:

Im Zuge der Neugestaltung der 
Schlossparksiedlung wird die Orts-
beleuchtung erneuert sowie ein 
Regenwasserkanalsystem inklusive 
Versickerungsanlage errichtet. Außer-
dem wird die gesamte Wasserversor-
gung inkl. der Hausanschlussschieber 
erneuert.

Die bestehende Grünfläche am 
Mühlweg wird voraussichtlich 
Anfang nächsten Jahres umgestal-

tet. Es werden Sickermulden errich-
tet sowie eine kleine Parkfläche als 
Begegnungszone gestaltet.

Auf Grund der Bautätigkeit in der 
Kirchengasse werden die Abwasser
entsorgung und die Trinkwasserver-
sorgung erweitert, die Ortsbeleuch-
tung erneuert und die Glasfaserverka-
belung durchgeführt.  

Für die Siedlungserweiterung 
Grünweg werden die bestehende 
Abwasserentsorgung und die Wasser-
versorgungsanlage erweitert: Verka-
belung durch die EVN Strom, LWL Ver-
kabelung sowie Ortsbeleuchtung. Die 
Versickerung der Oberflächenwässer 
erfolgt auf Eigengrund.

Bericht Infrastrukturprojekte – 
Stand August 2019

Siedlungsprojekt Engabrunn Haideweg – Getreidegasse/Gerstengasse: 27 Bauparzellen wurden 
aufgeschlossen.
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Allen Wahlberechtigten wurde 
Anfang September eine „Amtliche 
Wahlinformation – Nationalratswahl 
2019“ zugestellt. Diese ist mit Ihrem 
Namen personalisiert und beinhaltet 
einen Zahlencode für die Beantragung 
einer Wahlkarte im Internet, einen 
schriftlichen Wahlkartenantrag mit 
Rücksendekuvert sowie einen Strich-
Code für die schnellere Abwicklung 
bei der Wahl selbst (für das Wählerver-
zeichnis). 

Zur Wahl am 29. September bringen 
Sie den personalisierten Abschnitt und 
einen amtlichen Lichtbildausweis in 
das Wahllokal mit.. 

Werden Sie am Wahltag nicht in 
Ihrem Wahllokal wählen können, dann 
beantragen Sie am besten eine Wahl-
karte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür 
bitte das Service in unserer „Amtlichen 
Wahlinformation“. 

Sie können persönlich in der 
Gemeinde, schriftlich mit der beilie-
genden personalisierten Anforde-
rungskarte mit Rücksendekuvert oder 
elektronisch im Internet (www.wahl-
kartenantrag.at) eine Wahlkarte bean-
tragen. 

Der letztmögliche Zeitpunkt für 
schriftliche und Online-Anträge ist der 
25. September. Die Wahlkarte muss 

spätestens am 29. September 2019, 
17:00 Uhr, bei der zuständigen Bezirks-
wahlbehörde einlangen. Sie haben 
auch die Möglichkeit, die Wahlkarte 
am Wahltag bei jedem geöffneten 
Wahllokal oder bei jeder Bezirkswahl-
behörde abzugeben. 

Nähere Informationen auch:
https://www.grafenegg.gv.at/Startseite  

https://grafenegg.riskommunal.net/
Buergerservice/Aktuelles/Nationalrats-
wahl_2019

Wahlservice zur 
Nationalratswahl 2019

Am 29. September wird gewählt. Die „Amtliche 
Wahlinformation“ erleichtert das gesamte 
Prozedere der Abwicklung. 

Sprengel		  Wahllokal 	 Öffnungszeiten

1 Etsdorf I	  	R athaus Grafenegg in Etsdorf, Rathausstraße 2	 07.30 bis 14.00 Uhr

2 Engabrunn 	  	 „Altes Milchhaus“ Engabrunn, Am Anger 1	 07.30 bis 14.00 Uhr

3 Haitzendorf 
   und Sittendorf	  	 Volksschule Grafenegg-Haitzendorf, Kirchenplatz 11	 07.30 bis 14.00 Uhr

4 Grunddorf und   
   Kamp (inkl. Grafenegg)	 Volksschule Grafenegg-Haitzendorf, Kirchenplatz 11	 07.30 bis 14.00 Uhr

5 Diendorf, Etsdorf II
   und Walkersdorf	  Neue Mittelschule Grafenegg in Etsdorf, Hauptstraße 29	 07.30 bis 14.00 Uhr

Öffnungszeiten der Wahllokale 
für die Nationalratswahl am 29. September 2019 

Konsumerhebung 2019/20
Statistik Austria führt noch bis Juni 2020 eine Konsumerhebung durch. Hierbei werden nach dem Zufallsprinzip 

Personen in privaten Haushalten ausgewählt und ersucht, Fragen zu beantworten. Für die Beteiligung gibt es einen € 
50 Einkaufsgutschein. Statistik Austria ersucht die Bevölkerung um rege Teilnahme.
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Haslberger

Die Volksschule Grafenegg-Etsdorf 
wird derzeit in drei Etappen umge-
baut. Die Arbeiten liegen voll im Zeit-
plan, es darf erwartet werden, dass 
die Fertigstellung bis zum Beginn des 
Schuljahres 2020/2021 im September 
2020 erfolgt sein wird.

Die erste Bauetappe von Ende Juni 
2018 bis Ende Jänner 2019 umfasste 
den Dachbodenausbau, bei dem zwei 
zusätzliche Klassenräume und ein 
Gruppenraum geschaffen wurden. 
Die Ausstattung umfasst elektronische 
Schultafeln und eine Klimaanlage.

In der zweiten Etappe von Februar 
bis August, wurde das gesamte Ober-
geschoß generalsaniert: Einbau neuer 
Fenster, Verlegung neuer Böden, 
Erneuerung der Elektroinstallationen.

Seit Anfang September ist die dritte 
und letzte Etappe in Gange, die die 
Sanierung des Erdgeschoßes (neue 
Fenster, Fußböden, Elektroinstallati-
onen) und des Kellers, sowie Fassa-
denerneuerung und Neugestaltung 
der Außenanlagen zum Ziel hat. Die 
Hälfte der Arbeiten werden bei lau-
fendem Betrieb durchgeführt, es wird 

natürlich darauf geachtet, dass der 
Unterricht nicht gestört wird. Die Klas-
senräume sind nun im ersten Stock 
und im Dachgeschoß untergebracht. 
Im Erdgeschoß werden in Zukunft 
die Direktion, das Lehrerzimmer, der 
Werkraum und die Räumlichkeiten 
für den Schulwart untergebracht 
sein. Bezugsfertig sind diese Räume 
im Sommer 2020. Im Kellergeschoß 
werden Zentralgarderobe und Schul-
küche entstehen. In Zukunft wird die 
gesamte Schule barrierefrei erreichbar 
und behindertengerecht ausgestattet 
sein. 

Die Kosten für das Projekt belaufen 
sich insgesamt auf 2,4 Millionen Euro.

Die Gemeinde hält an den zwei 
Volksschulstandorten Etsdorf und 
Haitzendorf fest. Die Sanierung der 
bestehenden Gebäude, gegenüber 
einer Zusammenlegung an einem 
neuen Standort ist weitaus kosten-
günstiger. An dem neuen Standort 
müsste eine zumindest achtklassige 
Schule errichtet werden. Die Kosten 
für solch ein Projekt würden fast dop-
pelt so viel betragen. 

Schulumbau geht planmäßig 
voran Die 1902 erbaute Volksschule Grafenegg-Etsdorf 

wird noch bis 2020 umgebaut.

Bgm. Anton Pfeifer und Baumeister Christian Lakner
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In einer vom Gemeindemagazin 
„Public“ veröffentlichten Untersu-
chung reiht sich unsere Marktge-
meinde unter die Top-250-Gemein-
den 2019 in ganz Österreich.

Experten vom Zentrum für Verwal-
tungsforschung (KDZ) nahmen auch 
heuer wieder die Finanzdaten aller 
österreichischen Gemeinden unter 
die Lupe. Mit Hilfe des sogenann-
ten KDZ-Quicktests wurde die Boni-
tät aller Gemeinden beurteilt. Dieser 
Test liefert  rasche und zuverlässige 
Ergebnisse, indem er die Bereiche 
Ertragskraft, Eigenfinanzierungs-

kraft, Verschuldung und finanzielle 
Leistungsfähigkeit  untersucht. Das 
Ergebnis ist ein Bonitätswert analog 
zum Schulnotensystem.

Im Bonitätsranking 2019, das sich 
aus dem Durchschnitt der Bonitäts-
werte 2015 bis 2017 ergibt, konnte 
die Marktgemeinde Grafenegg mit 
einer Bonitätszahl von 1,32 den aus-
gezeichneten 63. Platz belegen. 

Nimmt man den Bezirk Krems 
Land heraus, sieht man, dass es 
nur fünf Gemeinden unter die Top 
250 geschafft haben und unsere 
Gemeinde sogar knapp hinter 

Mautern den 2. Platz erreicht hat! 
Betrachtet man alle niederöster-

reichischen Gemeinden und nur 
die Einwohnerklasse 2501-5000, der 
auch Grafenegg angehört, kann sich 
unsere Gemeinde über den tollen 6. 
Platz freuen.

Berücksichtigt man auch die lau-
fend großen Investitionen, die getä-
tigt werden, zeigt sich die wirtschaft-
liche und sparsame Haushaltsführung 
unserer Gemeinde in den letzten Jah-
ren: 2015 wurde  Grafenegg noch mit 
Note 1,41 beurteilt, 2017 konnten wir 
schon einen Bonitätswert von 1,24 
erreichen.

Marktgemeinde Grafenegg 
unter den Top-250-Gemeinden

Am 38. Kellergassenfest von 19. bis 21. Juli öff-
neten 27 Keller ihre Pforten. Die Oldtimer-Trak-
torrundfahrt am Freitag sowie der Musikverein 
Etsdorf am Samstag sorgten für gute Stimmung. 
Das nächste Kellergassenfest findet von 17. bis 
19. Juli 2020 statt.

Kellergassenfest 
gut besucht

Bonitätsranking im Bezirk Krems Land (30 Gemeinden)

Platz	 Gemeinde	   Einwohner-	B onitätswert	         Tendenz
			g   röSSenklasse			   2015	 2016	 2017

 61		 Mautern		  2501-5000		  1,31	 1,34	 1,24	  1,24

 63		 Grafenegg		  2501-5000		  1,32	 1,41	 1,32	 1,24

 71		 Droß		  501-1000		  1,35	 1,34	 1,51	 1,19

148		R ohrendorf		  1001-2500		  1,48	 1,46	 1,66	 1,32

184		 Lichtenau		  1001-2500		  1,54	 1,61	 1,39	 1,61
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www.hydro-ing.at

Intelligentes  
Bauen verbindet 
Menschen.       

PORR Bau GmbH
Tiefbau . NL Niederösterreich
BG Krems
Hafenstraße 64, 3500 Krems/Donau
T +43 50 626-1401
porr.at

Hydoingenieure Porr

Bedingt durch Einbautenverle-
gungen der Gemeinde und den damit 
verbundenen Grabungen entsprach 
die Fahrbahn der Landesstraßen L 43 
und L 7012 im Ortsgebiet nicht mehr 
den heutigen Verkehrserfordernissen. 
Auch die Nebenflächen, wie Gehsteige 
und Abstellflächen waren sanierungs-
bedürftig. Aus diesen Gründen ent-
schlossen sich der NÖ Straßendienst 
und die Marktgemeinde Grafenegg 
die Ortsdurchfahrt auf einer Gesamt-
länge von rund 350 Metern neu zu 
gestalten.

Mobilitätslandesrat Ludwig Schle-

ritzko machte sich am 28. Juni ein 
Bild vom Stand der Bauarbeiten: „Mir 
ist es wichtig, die Sicherheit der Ver-
kehrsteilnehmerInnen, aber auch die 
Lebensqualität der BewohnerInnen 
von Etsdorf zu verbessern und für 
ausreichend Grünraum im Straßen-
bau zu sorgen. Die Maßnahme in 
Etsdorf ist ein wichtiger Schritt in die 
gewünschte Richtung.“

●	 Auf einer Fläche von rund 2300m2 
wurden die Fahrbahndecken der 
Landesstraßen in der Ortsmitte von 
Etsdorf erneuert.

●	 Die Entwässerung wurde wesentlich 
verbessert.

●	 Der Kreuzungsbereich L 43 / L 7012 
wurde entsprechend dem heutigen 
Verkehrsstandard und örtlichen 
Verhältnissen ausgeführt. Für die 
schwächeren Verkehrsteilnehmer 
(Fußgänger) wurden die bestehen-
den Gehsteige saniert bzw. neu 
errichtet.

●	 Die Parkplätze vor dem Rathaus wer-
den neu gestaltet.

Die Arbeiten wurden von der Straßen-
meisterei Langenlois in Zusammen-
arbeit mit Bau- und Lieferfirmen der 
Region in einer Bauzeit von rund drei 
Monaten ausgeführt. Die Gesamtko-
sten belaufen sich auf rund € 177.000,–
wovon rund € 100.000,– vom Land NÖ 
und rund € 77.000,– von der Marktge-
meinde Grafenegg getragen werden.

Neugestaltung 
Ortsdurchfahrt Etsdorf 

v.l.n.r.: Konrad Holzer (Straßenmeisterei Lan­
genlois), Christoph Pieringer (Straßenmeister in 
Langenlois), Gerhard Mayer (Straßenbauabtei­
lung Krems),  Straßenbaudirektor Josef Decker, 
LR Ludwig Schleritzko, Bgm. Anton Pfeifer, GGR 
Manfred Denk, David Stiegler und Martin Ergoth 
(Straßenmeisterei Langenlois).
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0
8000 m²  ÜBUNGSPLATZ 
Hier macht  FAHREN LERNEN
RicHTiG  SPASS! 
fahrschule-wachau. at

Bildung10

Neuigkeiten aus den Schulen
Schulfest der VS Grafenegg-Etsdorf 

Bei bestem Sommerwetter fand am 27. Juni das tradi-
tionelle Sportfest der VS Grafenegg-Etsdorf  am Gelände 
der NMS Grafenegg statt, das vom Elternverein bestens 
organisiert wurde. Der tolle Stationenbetrieb und die 
gute Verköstigung sorgte für ein gelungenes Fest. Der 
Elternverein wurde beim Fest tatkräftig von den Familien, 
der Gesunden Gemeinde, der Tennisinitiative Etsdorf, der 
Pfarre, der Neuen Mittelschule, sowie dem Elternverein 
der Neuen Mittelschule unterstützt. 

NMS Grafenegg erhält 
neue Bücher 
Beim heurigen Schulfest der NMS Grafen-
egg konnte dank der Sparkasse Langenlois 
–Filiale Etsdorf ein Teil der Bibliothek 
(€ 1.000,00) auf die neue Rechtschreibung 
umgestellt werden.

Erfolgreicher Etsdorfer Schüler 
Heinz Glatz, Schüler des 5. Jahrganges der HLF Krems (Höhere 

Lehranstalt für Tourismus) hat zahlreiche schulische und außer-
schulische Spitzenleistungen erzielt: Dreimal durfte er mit dem 
Schul-Grillteam (HLF Desperate Killer Griller) an den Grillstaatsmei-
sterschaften teilnehmen. Das Team konnte mehrere Podestplätze 
erringen und stellte 2017 den Staatsmeister in der Kategorie „Rind“.

Vergangenen November konnte sich Heinz für das Finale beim 
„Falstaff Young Talents 
Cup“ (österreichweiter 
Kochwettbewerb) quali-
fizieren und mit seinem 
Gericht- inklusive selbst 
hergestellter Wurst 
– einen tollen 4. Platz 
erzielen. 

 v.l.n.r.:  VDir. Johann Auer, Filialleiter Markus Zach, Jugendbe­
treuerin Stefanie Wiesinger, FL Ilse Kopetzky, und Dir. Alois Naber.

Fachlehrer Gerhard Pachschwöll-
Kral und Heinz Glatz Fo
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Bildung 11

Die Schüler und Schülerinnen der VS Grafenegg-Etsdorf 
und der VS Grafenegg-Haitzendorf bei der Aktion „Jeder 
Meter zählt“. Für jeden gelaufenen Kilometer der Kinder 

wurden von den Sponsoren (Eltern, Großeltern,...) Geld für 
SOS-Kinderdorf gespendet.

Die Kinder der VS Grafenegg-Etsdorf warteten am 21. 
Juni gespannt auf die Abfahrt des Zuges zur GARTEN 
TULLN. Der Ausflug wurde vom Elternverein der Schule 
finanziert.

Die 3. und 4. Klasse der VS Grafenegg-Haitzendorf 
verbrachten mit ihren Lehrerinnen Anna Maria Lettmayer 
und  Annika Prochazka drei Projekttage in Drosendorf im 
Waldviertel und erforschten den Nationalpark Thayatal.

Am 18. Juni absolvierten die Kinder der 4. Klasse der VS 
Grafenegg-Etsdorf – bestens vorbereitet von ihren Leh-
rerinnen Barbara van Luxemburg und Elke Gassner – die 
Radfahrprüfung.

Die 3. und 4. Klasse der VS Grafenegg-Etsdorf nahmen 
am 3. Juni am Pinguin-Cup, einem Schwimmwettbewerb 
für Volksschulen teil, die 3. Klasse erreichte den hervorra-
genden 1. Platz.Fo
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Kultur12

Der Einzelkartenverkauf für die 
Schlossklänge-Saison 19–20 in Gra-
fenegg ist bereits im Gange. Neben 
dem Tonkünstler-Orchester sind mit 
dem European Union Youth Orche-
stra und dem Gustav Mahler Jugend-
orchester zwei der besten Jugendor-
chester in Grafenegg zu Gast. 

Eröffnet wurde die zwölfte Schloss-
klänge-Saison mit Antonín Dvořáks 
Requiem unter Dirigent Marek Šedivý. 
Die Weihnachtskonzerte am 7. und 
8. Dezember gestalten Sopranistin 

Regula Mühlemann, Mezzosopranis-
tin Elisabeth Kulman und Jeremy 
Joseph an der Orgel gemeinsam mit 
dem Tonkünstler-Orchester unter Ste-
fan Gottfried. Sie bringen Werke von 
Händel und Corellis Weihnachtskon-
zert in g-Moll zur Aufführung. 

Einen stimmungsvollen Übergang 
ins Neue Jahr ermöglicht Alfred 
Eschwé beim Silvesterkonzert mit 
Sopranistin Claudia Goebl. Pergolesis 
Stabat mater interpretieren Sopranis-
tin Sophie Karthäuser, Altus Christo-

pher Lowrey und Dirigent Jonathan 
Cohen am Karfreitag. 

Das European Union Youth Orches-
tra spielt am Ostersonntag unter 
Iván Fischer Ludwig van Beethovens 
4. Symphonie und Gustav Mahlers 
4. Symphonie. Am 13. Mai wird das 
Gustav Mahler Jugendorchester unter 
der Leitung von Daniel Harding Mah-
lers 8. Symphonie interpretieren. 

Ausgewählte Kammermusik prä-
sentieren Ensembles der European 
Chamber Music Academy am 6. Juni. 
Das Mettis Quartett kommt am dar-
auffolgenden Sonntag nach Grafen-
egg und spielt Werke von Haydn, 
Schostakowitsch und Beethoven. 

Karten für die Sommernachtsgala 
mit Saxophonistin Jess Gillam und 
den Opernstars Rachel Willis-Søren-
sen und Javier Camarena sind vorerst 
nur im Rahmen der Schlossklänge-
Abonnements erhältlich, der Einzel-
kartenverkauf startet im Herbst.

Am Festplatz auf der Haide in Engabrunn gab der 
Musikverein Engabrunn im Rahmen des Waldfestes ein 
Konzert unter dem Motto „Swing the Wood“. Mit Titeln 
von Udo Jürgens, STS, Henry Mancini, Stevie Wonder 
und Die Toten Hosen konnten sehr viele Gäste begeis-
tert werden. Sam Hawkens alias Rainer Vogl von den 
Winnetouspielen Wagram, selbst begeisterter Musiker, 
führte mit viel Humor durch das Programm. 

Schlossklänge – Saison 19/20 
Neben berühmten Orchestern wie dem NÖ Tonkünstler
orchester sind auch zwei der besten Jugendorchester zu Gast.

Sarah Chang, Festival-Eröffnung Grafenegg 

Konzert des 
MV ENGABRUNN
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Kultur 13

Bei der „Aktion Lebensbaum“, wur-
den die Kinder des Geburtsjahrganges 
2018 mit einem 70-€-Baum-Gutschein 
(gesponsert durch den DEV) und einer 
Erinnerungsurkunde geehrt.

Bei „Zumba zum Mitmachen“ boten 
die ZUMBA-Damen trotz enormer 
Hitze eine beeindruckende Perfor-
mance und sorgten für gute Laune bei 
den zahlreichen Zuschauern. 

Im Rahmen der zweiten Sittendorfer 
Oldtimer-Flurbefahrung mit 22 Oldti-

mer-Fahrzeugen wurde in Neustift die 
neue Badesteganlage am Mühlkamp 
gemeinsam mit Bgm. Anton Pfeifer 
eröffnet und übergeben. Mit einem 
zünftigen „Dirndlspringen“ wurde die 
Anlage sogleich von 12 mutigen Sprin-
gern und Springerinnen „eingeweiht“.

Eine Stunde lang „Rock am Teich“ 
boten die „Fireflies“, die Junior Pop-
band der Musikschule Region Wagram. 
Zum Abschluss wurde das älteste Fahr-
zeug prämiert: Manfred Denk machte 

mit einer Beiwagenmaschine (Baujahr 
1941) das Rennen. 

Gelungenes Fest der 
Generationen Das diesjährige „Fest der Generationen“ des 

Dorferneuerungsvereins ( DEV) Sittendorf 
im Juni bot ein vielfältiges Programm.
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Planung & Neubau
Umbau & Renovierung

Kaminsanierung

Die Baufirma Ihres 
Vertrauens seit 1860

www.lechner - bau.at

KAMINSANIERUNG

3564 Plank/Kamp | Tel. 02985 / 8227
www.lechner-bau.at



Kultur14

Bäder
Service
Wartung
Heizung
Kühlung
Haustechnik

www.denk.co.at

Obere Marktstr. 22
3492 Etsdorf
Tel.: 02735/2531
info@denk.co.at

Im Frühjahr traten Laiendarstel-
ler unter der Schirmherrschaft der 
„Gesunden Gemeinde“ erstmals mit 
dem Stück „De odrade Oma“ auf (wei-
tere Aufführungen wird es im Frühjahr 
2020 geben). 

Der große Erfolg bei den zahlreichen 
Besuchern ließ im Ensemble den 
Wunsch nach einem eigenen Theater-

verein aufkeimen, der am 31. Juli aus 
der Taufe gehoben wurde: Die „Bühne 
von und zu Grafenegg“ wird zukünf-
tig Theateraufführungen im 2-Jahres-
Rhythmus veranstalten. 

Talentierte Laiendarsteller, interes-
sierte und unterstützende Mitglieder 
werden noch gesucht. 

Kontakt: Obmann Ing. Wolfgang Neu-
mann unter Tel. 0664/ 40 14 204 oder 
E-Mail: i.neumann@aon.at 

„Strandkorbflüstern“ heißt das neueste Werk der Etsdorfer Autorin Karin Wimmer. 
Worum geht es? Alexandra hat ihr Leben durchgeplant: Haus, Hochzeit und 

Kinder mit Langzeitfreund Robert und nebenbei die Diplomarbeit schreiben. 
Doch dann verliert Alexandra ihren Praktikumsplatz und erwischt Robert auch 
noch mit ihrer besten Freundin im Bett. Aufgelöst und plötzlich völlig planlos 
fährt Alexandra zu ihrer Zwillingsschwester an die Ostsee. Dort lernt sie den 
witzigen und gutaussehenden Koch Niko kennen, der ihr Herz ganz schön ins 
Stolpern bringt...     karin.wimmer.autorin@gmx.at

Der Sittendorfer Journalist Udo Sagl hat seinen zweiten Bildband veröffentlicht: 
 „O Heimat,  dich  zu  rühmen  –  Bildimpressionen  aus  Niederösterreich“.   Mit  seinen 
stimmungsvollen Fotos  präsentiert  der Autor die  Landschaftsvielfalt unserer Heimat, 
harmonisch abgestimmt  mit  ausgewählten  Sinnsprüchen aus der  Weltliteratur. 
 u.sagl@noen.at

NeuE Theatergruppe

Humorvoller Liebesroman
von Karin Wimmer

So Schön 
Ist unsere Heimat  
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Sport 15

ElectronicPartner
EP:Zierlinger

3542 Gföhl, Wurfenthalstr. 9, Tel.: 02716/8674  

3493 Hadersdorf, Rosaliastr. 5, Tel.: 02735/2404
www.zierlinger.at 

Elektro Zierlinger GmbH

Mein Service
macht den Unterschied.

Wir sind zertifizierter Liebherr-Partner.

Damit Sie auch im Winter Ihre  
Gemüseernte genießen können:

Stand-Gefrierschrank 
GNP 2313-21 Weiß

649.-
UVP 799.-*

AKTIONSPREIS

*UVP-Preise sind unverbindlich empfohlene Verkaufspreise 
des Herstellers. Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler. 

Energie- 
effizienzklasse

A++
Spektrum A+++ bis D

185 Liter

BONUS
PUNKTE

EVN-Bonuspunkte- 
Einlösung möglich!

AKTION !  VORTEILSHAUS 92
Ind iv iduel l  -  ke in  Vor te i lshaus g le icht  dem anderen

KOSTENLOS unseren Katalog anfordern:  

www.konzept-haus.at
3500 Krems • Tel.: 02732 / 94 103 • office@konzept-haus.at

€ 159.600,-
HAUS belagsfertig  

Zirlinger

Cupsiege und Ehrungen
Bereits zum 40. Mal lud die Ländliche Reitergruppe Etsdorf um Familie
Goiser am 3. und 4. August zum Springturnier auf die Kampwiese ein. 

Highlights waren die beliebten 
NOEPS Landescups, der Prestige Ama-
teurcup, die Equiva Einsteiger Trophy 
sowie das Finale des Schoeller Stil-
springcups. 

Erfolge der heimischen Reiter
in Etsdorf: 
Springpferdeprüfung 105 cm: 
2. Pl. Annika Walter auf Gainesway
Stilspringprüfung 115 cm: 
2.Pl. Melanie Rohrböck auf Captain
Risikospringprüfung 120 cm:
4.Pl. Martin Goiser auf Bella du Rouet

Preis der Wittmann Möbelwerkstätte 
125 cm: 4.Pl. Sylvia Goiser auf Castlero-
che Boston
Preis der Marktgemeinde Grafen-
egg 130 cm: 3. Pl. Sabrina Berner 
auf Samorano Son und 4. Pl. Anna- 
Sophie Reiter auf Chicky Micky

Für ihren unermüdlichen Einsatz 
im Pferdesport in NÖ wurden Sylvia 
Goiser, die Obfrau vom Reitstall Ets-
dorf und DI Andreas Gattermann vom 
Präsidenten des NÖ Pferdesportver-
bandes Ing. KR Gerold Dautzenberg 

mit dem Goldenen Ehrenzeichen des 
Niederösterreichischen Pferdesport-
verbandes ausgezeichnet.

v.l.n.r.: KR Gerold Dautzenberg, Dipl. Ing Andreas  
Gattermann, Sylvia Goiser, Erich Hubert Tenschert  
(Vizepräsident des Nö.Pferdeportverbandes)
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Sepp Strobl

Der Sportverein Haitzendorf been-
dete nach einem erfolgreichen Früh-
jahr die Saison als Vizemeister. Die 
Kamptaler versenkten 61 mal den Ball 
ins Tor und erzielten damit die mei-
sten Treffer in der 2. Landesliga West. 
Neu im Vereinskader des SV Haitzen-
dorf sind Mario Rekirsch, Philipp Sto-
ckinger, Vladimir Trucic. Die Sommer-
vorbereitung war im vollen Gang und 
das Team von Trainer Martin Parb war 
bereits heiß auf den Saisonstart. Erster 
Gegner war der Bezirksrivale FC Roh-
rendorf.

Zu Pfingsten fand das alljährliche 
Sportfest auf der Sportanlage des SV 
Haitzendorf statt. Der traditionelle 
Auftritt der Tanzband The Dreamers 
sorgte wieder für beste Stimmung. 
Am Montag fand zum 3. Mal ein Spe-
cial Needs Turnier statt. Menschen mit 

geistigen bzw. körperlichen Beein-
trächtigungen wird es ermöglicht, 
gemeinsam dem Fußballsport nach-
zugehen und sich mit anderen Mann-
schaften zu messen. 

Vom 22.-26. Juli wurde es auf der 
Sportanlage des SV Haitzendorf wie-
der „brasilianisch“. Unter der Leitung 
von Ing. Thomas Zsack fand heuer 
zum 9. Mal das Kultur- und Sportpro-
jekt Brasilcamp statt, das zu gesün-
derem Lebensstil animieren soll und 
Fußballern und Trainern aus sozial 
schwachen Schichten in Brasilien die 

Teilnahme an einem Projekt in Öster-
reich ermöglicht. Vamos Jugar – „Lass 
uns spielen“ – hieß das Motto der 
Woche. Auf 72 Kinder im Alter von 
5-15 Jahren warteten Brasil-Dance, 
Freestyle, Soccer-Cage und eine 
ganze Menge Fußball. Den Kindern 
standen sechs Trainer aus Brasilien zur 
Verfügung. Sprachliche Barrieren gab 
es wenige, denn Sport spricht eine 
eigene Sprache, die jeder versteht.

Das nächstjährige Jubiläums-Camp 
(10 Jahre) steht schon fest: 20. – 24.Juli 
2020.

Ereignisreiche Frühjahressaison 
für Sportverein Haitzendorf
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Haus und Gartenservice

Josef Strobl
Handwerker

Beim 3. Grafenegger Frauenlauf konnten die Damen 
des Lauftreffs Grafenegg beachtliche Erfolge erzielen: 
Beim Hauptlauf über 5 km konnten Eva Holzer den 2. 
Platz, Tanja Braun-Uhor den 4. Platz und Marlene Schrimpf 
den 6. Platz, jeweils in ihren Altersklassen, erzielen. In der 
Mannschaftswertung holten sich die drei Damen sogar 
den Sieg. Im 10-km-Hauptlauf freute sich Irene Mauss 
(Bild) über einen Sieg in ihrer Altersklasse mit einer Zeit 
von 1,09:35; Silvia Tatara wurde Zweite in ihrer Alters-
klasse.

Der nächste Grafenegger Frauenlauf findet am 21. Juni 
2020 statt.

Erfolgreiche Läuferinnen

Siegreiche 
Sportakrobatinnen

Von oben: Ella Stiglitz, Kerstin 
Schober und Denise Jascha.
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Bei den Österreichischen Meisterschaften der Sportakrobatik sicherten 
sich das Damentrio Kerstin Schober (Kamp) mit ihren Partnerinnen Denise 
Jascha und Ella Stiglitz in der Klasse Junioren 1 den Österreichischen 
Meistertitel und den 1. Platz in der Cupwertung. Darüber hinaus holten 
sie auch den Titel bei den NÖ Landesmeisterschaften und sicherten sich 
dadurch das Ticket für die Europameisterschaft Ende Oktober in Israel.

Ebenso erfolgreich waren Sophia Hauer (Haitzendorf ) gemeinsam mit 
Eva Loibenböck und Sophie Beyrer, mit einem Sieg in der Klasse Offene 2. 
Der Österreichische Vizemeister ging an Emma Engelbrecht (Etsdorf am 
Kamp) und Sophie Stampfer.

Sport 17



Wir suchen Mechaniker in Vollanstellung 
zuM ehest Möglichen eintritt!

Fo
to

s: 
KS

K 
H

ai
tz

en
do

rf,
 E

di
th

 G
la

tz
, H

ei
nr

ic
h 

G
la

tz

und  bewiesen ihr Geschick:
●	 beim Gestalten und Basteln mit 

Blumen, Handwerken, Filzen und 
Kegeln

●	 durften sich bei sportlichen Ange-
boten wie Reiten, Tischtennis, Ten-
nis, Fußball und Rope Skipping aus-
toben

●	 lernten Spiele aller Art kennen
●	 konnten sich schminken lassen
●	 erlebten eine naturkundliche  

Rätselralley und eine Märchenralley
●	  experimentierten mit Wildkräutern
●	 entspannten sich bei Kinderyoga
●	 versuchten sich im „Country Line 

Dance“
●	 machten einen Ausflug zum Tier-

park Haag und ins Haubiversum 
●	 hatten Spaß beim Fischen und Wür-

stelgrillen

●	 und lernten gesundes und leckeres 
Essen selbst zuzubereiten

Beim Abschlussfest auf der Enga-
brunner Haide wurden die einstu-
dierten Tänze vorgeführt und jedes 
Kind bekam von Bgm. Anton Pfeifer 
und GGR Leopoldine Nastberger eine 
Urkunde.

Herzlichen Dank all den Vereinen 
und Teams, die sich seit 10 Jahren 
bereiterklären, ein abwechslungs-
reiches Sommerprogramm auf die 
Beine zu stellen!

Kinderferienspiel Grafenegg 
Zahlreiche Kinder nahmen wieder am 10. Ferienspiel 
von 22. Juli bis 9. August teil  

Line Dance beim Abschlussfest auf der 
Engabrunner Haide (links) und Tennistag.

Kegeln im Gasthaus Haag
(links) und Rope Skipping im Turn­
saal der VS Grafenegg-Haitzendorf

Sport und Spiel18



Gesunde Gemeinde 19

Im September 2009 wurde die MG 
Grafenegg „Gesunde Gemeinde“ 
und trat der Initiative „TUT GUT“ des 
Landes NÖ bei. 

Ziel war und ist es, bei den Bewoh-
nern und Bewohnerinnen unserer 
Gemeinde das Interesse an der eige-
nen Gesundheit zu wecken und zu 
fördern. Dies geschieht durch Aktivi-
täten in Form von Kursen, Trainings, 
Vorträgen oder Gesundheitstagen. 
Diese Aktivitäten werden von einem 
für alle offenen Arbeitskreis aus der 
Marktgemeinde für unsere Bevölke-
rung organisiert und durchgeführt.

Die Gesunde Gemeinde ver-
steht sich als Anreiz, mehr für die 
Gesundheit zu tun. Die inhaltlichen 
Schwerpunkte der Gesundheitsange-

bote konzentrieren sich dabei auf 
die Bereiche Ernährung, Bewegung, 
mentale Gesundheit, Vorsorge/Medi-
zin und Umwelt/Natur.

Nach der Grundzertifizierung 2012 
erhielt die Gesunde Gemeinde Gra-
fenegg im November 2013 die Pla-
kette für die höchstmögliche Quali-
tätsstufe verliehen.

Arbeitskreis 2014

Der offene Arbeitskreis wird 
von Frau GGR Leopoldine Nastber-
ger geleitet und umfasst folgende 
Mitarbeiter(innen): 

Ing. Christian Baumgartner, Mag. 
Edith Glatz (Schriftführerin), Brunhilde 
Forstner, Kamilla Friedl, Elisabeth 
Gamerith, Sonja Grass, Bianca Hagn, 

Herta Iwanoff, Tanja Kern, Wilma 
Klein, Edith Klement, Dr. Josef Knapp, 
Hedwig Kretz (†), Gerhard Kuchel-
bacher, Elisabeth Lang, Anton Lang, 
Doris Langgassner, Helga Leuthner, 
Irene Mauß, Simone Mayer, Maria Pro-
haska, Andrea Putzgruber, Dr. Helmut 
Sammer, Hildegard Stadler, Manuela 
Stibitzhofer, Ing. Erich Thaler, Fran-
ziska Thaler, Anton Ulzer, Mag. Franz 
Winter.

Unterstützt wird der Arbeitskreis 
durch den Gemeinde-Ausschuss 
„Gesunde Gemeinde, Soziales und 
Jugend“, dem folgende Mitglieder 
angehören:

GGR Leopoldine Nastberger (Lei-
tung), GR Edith Klement, GR Ing. 
Christian Baumgartner, GR Gerhard 
Kuchelbacher und GR SR Anton Lang. 

10 Jahre Gesunde 
Gemeinde Grafenegg
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Gesunde Gemeinde – Rückblick20

Eröffnung der „Tut gut“-
Wanderwege

Im Beisein von LH-Stv. Mag. Wolf-
gang Sobotka und ORF-Wetterlady 
Dr. Christa Kummer fand am Sonntag, 
20. Oktober 2013, die feierliche Eröff-
nung der neuen „Tut gut“-Wander-
wege statt.

Die „Gesunde Gemeinde“ Grafen-
egg setzt sich seit Jahren intensiv 
für die Gesundheitsförderung der 
Gemeindebürger(innen) ein. Einen 
besonderen Schwerpunkt bildet 
dabei die Bewegungsförderung. 

Die vier neuen Wege wurden in 
bewährter Weise von Anton Ulzer 

und MR Dr. Josef Knapp konzipiert 
und von letzterem auch den zahl-
reichen Interessenten präsentiert. 
Umrahmt wurde die Feierstunde von 
den Kindergartenkindern und dem 
Vocalensemble Grafenegg.

Nach seiner 
Eröffnungsrede 
gab LH-Stell-
vertreter Mag. 
Sobotka den 
Startschuss zur 
Wanderung für 
die rund 250 
Teilnehmer. Zur 
Stärkung gab es 
für jeden Wan-

derer ein „Tut gut“-Wandersackerl – 
gefüllt mit gesundem Proviant.

Wanderkarten und weitere Infos 
gibt es auf www.noetutgut.at oder 
office@noetutgut.at.

Kochen wie vor 100 Jahren

So lautete das Motto einer Veranstaltung der Gesunden 
Gemeinde Grafenegg gemeinsam mit den Dorferneue- 

 

 

rungsvereinen Engabrunn und Sittendorf, die am 30. Mai 
2014 auf dem Gelände (und mit Unterstützung) der FF 
Walkersdorf stattfand.
Nach einem Schaukochen auf historischen Holz-
öfen nach Rezepten aus einem 100jährigen Koch-
buch konnten die zahlreichen Besucher die kuli-
narischen Schmankerln sogleich verkosten. Auch 
Landtagspräsident Ing. Hans Penz, ORF Wetterlady  
Dr. Christa Kummer und Bürgermeister Anton Pfeifer 
zeigten sich vom Ergebnis des Schaukochens begeistert.

Im Anschluss an den kulinarischen Teil folgte ein über-
aus informativer und zugleich unterhaltsamer Vortrag 
zum Thema „Klima – Wetter – Gesundheit“ von ORF Wet-
terlady Dr. Christa Kummer.

„Tut gut“-Plaketten für Gesunde Gemeinden 

92 Gesunde Gemeinden – darunter auch 
Grafenegg, die sich über die Grundzertifi-
zierung hinaus mit der Verbesserung ihrer 
Gesundheitsvorsorgemaßnahmen beschäfti-
gen, wurden dafür mit einer Urkunde und 
einer Plakette prämiert.

Bgm. Anton Pfeifer und GGR Leopoldine 
Nastberger nahmen die Auszeichnung von LH-
Stv. Johanna Mikl-Leitner in Empfang. Fo
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Gesundheitstag der MG Grafenegg

Am 22. April 2017 veranstaltete die Gesunde Gemeinde 
Grafenegg unter der Leitung von Arbeitskreisleiterin L. 
Nastberger und tatkräftiger Mitarbeit ihres Teams den 
nunmehr bereits 2. Gesundheitstag – diesmal in der NMS 
Grafenegg.

Die zahlreich erschienenen Besucher konnten sich, 
angefangen von Zuckermessung über Hör- u. Sehtests, 
Bestimmung des Bodymaßindex, Lungenfunktionstests, 
über Fitnessgeräte und vieles mehr informieren. 

In unserer Gemeinde haben sich in den letzten Jah-
ren viele Sportaktivitäten sehr positiv entwickelt und so 
präsentierten sich auch die Laufgruppe, Nordic Walking, 
Smoovey, Schwimmen, Turnen, Line-Dance und Tennis 
mit kurzen Vorführungen, teilweise auch zum Mitmachen. 
Die Apotheke Hadersdorf das Rote Kreuz Langenlois und 

eine Abordnung des MV Etsdorf-Haitzendorf waren eben-
falls vertreten. Für die Kids gab es eine Spieleecke und 
Kochen mit Kindern. Zur Stärkung gab es für die Besucher 
eine gesunde Jause.

Kinder-Ferienspiel

Seit 2010 findet jedes Jahr von Ende 
Juli bis Mitte August für unsere Kids 
das Kinderferienspiel der Gesunden 
Gemeinde Grafenegg statt. Dabei 
gibt es jede Menge von schönen 
und interessanten Aktivitäten, wie 
zum Beispiel: Kochen für Kinder, 
Tennis, Wandern, Yoga, Basteln, Rei-
ten, Kegeln, Spiele, Handwerkertag, 
Schatzsuche, Ausflüge, Rätselrallye, 
Zumba, Schnurspringen u.v.m.

Der Abschluss wird jeweils in 
Engabrunn oder Sittendorf mit 
einem zünftigen Kinderfest gefeiert. 
Jedes Kind, das am Ferienspiel teil-

genommen hat, erhält eine Erinne-
rungsurkunde. Auch den vielen Hel-
ferinnen und Helfern der beteiligten 
Vereine und Institutionen wird von 
Bgm. Anton Pfeifer und Organisatorin 

GGR Leopoldine Nastberger mit einer 
Urkunde und einem kleinen Präsent 
für ihren Einsatz ein herzliches Dan-
keschön ausgesprochen.

E-Mobilitätstag
Dass sich die Gesunde Ge-

meinde Grafenegg auch neuen 
Herausforderungen stellt – Stich-
wort Klimawandel – bewies 
sie mit der Organisation eines 
E-Mobilitätstages am 28. April 
2018 auf dem Areal der NMS Gra-
fenegg.

Neben Fachvorträgen von 
Experten konnten alle Arten von 
Elektro-Fahrzeugen besichtigt 

und ausprobiert werden. 
Das interessierte auch Landtagsprä-

sident Karl Wilfing,  LR Ludwig Schle-
ritzko sowie unsere Gemeideführung, 
die unsere Veranstaltung besuchten.
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10 Jahre „Gesunde Gemeinde“ im Zeitraffer

2009
• Gemeinderatsbeschluss
	 Beitritt zur Initiative „Tut gut!“
• Gründung des Arbeitskreises 
• Erster Vortrag „Lebensübergänge“
2010
• Erste Hilfe-Grundkurs
• Erstmals Yoga im Schlosspark
• Erstes Kinderferienspiel (wird seither 

jährlich durchgeführt)
• Start Nordic-Walking (A. Ulzer)
• Erster Kochkurs („Junge Küche“)
• Erstes Gesundes Turnen
• Selbsthilfegruppe für pflegende 

Angehörige
2011
• Einführung in Pilates
• Initiative zur Gewichtsreduktion 
2012
• Grundzertifizierung (Land NÖ.)
• Start Hebammensprechstunde
• Start Zumbakurse (Sonja Fürstl)
• Start Aqua fit (Tanja Kern)
• Start Laufgruppe (Erich Thaler)

2013
• Errichtung und Eröffnung der „Tut 

gut“-Wander- und Schrittewege
	 (Dr. Josef Knapp, Anton Ulzer)
• Start der Smoveygruppe (H. Kretz)
• Überreichung der Plakette zur Qua-

litätssicherung
 2014
• Kochen wie vor 100 Jahren
• Vortrag: Klima, Wetter, Gesundheit
	 (Dr. Christa Kummer)
• Radausflug
• Teilnahme am Etsdorfer Faschings-

umzug
• Start: Bokwa 
• Selbstverteidigungsworkshop
• Dirndlnähkurs
• Start: Gymnastik für Senioren
• Erster Country-Linedance-Workshop
• Erster „Tut Gut!“-Wandertag mit 

Eröffnung eines Schritteweges
2015
• Erster Gesundheitstag in der VS Gra-

fenegg-Haitzendorf

• Dammwanderung
• Demenzvortrag (Dr. Schultes)
• Start: Kleinkindertreff 
• Start: Zumba für Kids
2016
• Wandern mit andern 
	 (Ges. Gem. Gedersdorf )
• Start: Kinderschwimmkurs
2017
• 2. Gesundheitstag in der NMS  

Grafenegg
• Weihnachtsfeier
2018
• E-Mobilitätstag
• Gründung der Theatergruppe
• Tanzen ab der Lebensmitte
• Start: Kinder-Yoga
2019
• Theateraufführung: De odrade Oma
• Start: Feldenkrais-Kurse
• Vorsorge-Aktiv-Abnehmprogramm
• Festveranstaltung „10 Jahre Gesunde 

Gemeinde Grafenegg“ (22. 09.)

10 Jahre Gesunde Gemeinde – eine Erfolgssgeschichte!

Wussten Sie, dass…
… seit 2009 bereits 52 Sitzungen des Arbeitskreises abgehal-
ten wurden?
… bisher insgesamt 33 Vorträge zu den verschiedensten 
Lebensbereichen organisiert wurden, die von rd. 1.500 
Personen besucht wurden?
… im Rahmen des Ferienspiels insgesamt 165 Einzelaktivi-
täten pro Jahr von ca. 105 Kindern besucht und von rd. 125 
ehrenamtlichen Helfern unterstützt werden?

… mehr als 150 Personen erfolgreich die Erste-Hilfe-
Kurse und DEFI-Schulungen besucht haben, und dass die 
Gesunde Gemeinde auch einen DEFI 
finanziert hat?
… schon 21 Koch- und 10 Kinderkoch-
kurse abgehalten wurden? 
… pro Saison ca. 950 Personen bei 
Yoga im Schlosspark mitmachen?

✁

✁
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Der Wasenmeister
Der Wasenmeister zählte im Mittel-

alter zu den unehrlichen Berufen, eine 
Bezeichnung, die nichts mit Kriminali-
tät zu tun hatte, sondern auf den sozi-
alen Stand zurückzuführen war. 

Wasenmeister lebten außerhalb 
der Orte, verehelichten sich meistens 
untereinander, auch ihre Nachkom-
men hatten keine Möglichkeit ihren 
Lebensstandard zu verbessern. Ihre 
Aufgabe war es, Tierkadaver wegzu-
schaffen und zu enthäuten. Um die 
Verbreitung der Tollwut zu verhin-
dern hatten sie auch die herrenlosen 
Hunde einzufangen und zu töten. 

 Die Häute wurden verarbeitet, dem 
Besitzer des verendeten Tieres zurück-
gegeben oder an Gerber und Lederer 
verkauft. Sonstige Erzeugnisse waren 
Knochenmehl, Seife und Viehfutter. 

Ab dem späten Mittelalter mussten 
die Wasenmeister auch Scharfrichtern 
oder Freimännern zur Hand gehen. 

Im 19. Jhdt verbes-
serten sich die Arbeits-
bedingungen der 
Wasenmeister. Ab 1883 
war die Wasenmeiste-
rei ein freies Gewerbe, 
1952 wurden keine 
neuen Gewerbe mehr 
zugelassen. 	

Die Wasenmeisterei 
1698 verkaufte die Herrschaft Gra-

fenegg dem Wiener Freimann Johann 
Georg Schrottenbacher ihre zwei 
Wasenmeisterhäuser. Ein Haus befand 
sich in Winkel beim Granitzhaus, 
einem herrschaftlichen Gasthaus, und 
das andere in Kamp nahe der Feyer-
tagmühle Nr. 27 (39, heute Kurhof 1).

Nach mehrmaligem Besitzerwech-
sel erwarb 1707 Philipp Haßlinger 
diese Häuser. Er verkaufte 1714 das 
Haus in Kamp an Johann Deifl und das 
in Winkel an Paul Mayr. 

1734 kauften der Freimann Bern-
hard Karchesreichard mit Gattin Anna 
Maria das Haus. 1762 wurde das neue 
Wasenmeisterhaus Nr. 28 (41) errich-
tet, das die inzwischen verwitwete 
Anna Maria Karchesreichardin 1770 
an Jacob und Theresia Schlehuber, 
Wasenmeister aus Asparn, verkaufte. 
Das alte Haus samt dazugehörigen 
Grundstücken übergab sie 1771 an 

ihre Tochter und ihren Schwiegersohn, 
die es 1786 an Johann Haag, einem 
Hauer, weiterverkauften.

Zum neuen Wasenmeisterhaus kam 
erst später ein Acker in der Jettsdorfer 
Freiheit dazu. 1813 tauschten Joseph 
und Anna Schlehuber mit den Wasen-
meistern aus dem Schiltingeramt, 
Franz und Cäcilia Wimmer, die Wasen-
meisterei.

1888 wurden dem Rayon der 
Wasenmeisterei in Kamp folgende 
Gemeinden zugewiesen. Aus dem 
Bezirk Kirchberg am Wagram: Feuers-
brunn, Gösing, Grafenwörth, Jetts-
dorf, Seebarn, Wagram; aus dem 
Bezirk Langenlois: Diendorf am Walde, 
Elsarn, Engabrunn, Etsdorf, Freischling, 
Gobelsburg, Hadersdorf, Haindorf, 
Kammern, Langenlois, Mollands, Plank, 
Reith, Schönberg, Schönberg-Neustift, 
Stiefern, Straß, Wiedendorf und aus 
dem Bezirk Krems: Haitzendorf.

Die Familie Wimmer betrieb das 
Gewerbe, das zuletzt nur mehr eine 
Sammelstelle war, bis zu ihrer Auf-
lösung im Jahr 1957. In den 1970er 
Jahren wurde auch das Wasenmeister-
haus abgebrochen.

In der Rubrik „Anno dazumal“ wird zukünftig Hermine Ploiner, Heimatforscherin aus Etsdorf, über Interessantes 
aus alter Zeit und historische Besonderheiten berichten. Diese Artikel können in einem Ordner gesammelt werden.
Abzuholen bei Frau Ploiner (Telefon 0660/4292610) gegen einen Unkostenbeitrag von € 3,– .

Der Wasenmeister
Der Wasenmeister – auch Abdecker oder Schinter (Schinder) genannt 
– ist heute ein fast vergessener Beruf. In Kamp wurde dieses Gewerbe 
über Jahrhunderte ausgeübt, nachweislich von 1698 bis 1957. 

Das abgebrochene Wasen­
meisterhaus Nr. 28 (41), Foto 
Franz Leuthner.

Quellen: NÖLA, Grundbücher, Kauf-, Inventur-
protokolle.
Literatur: ARME HAUT Die Wiederkunft des 
Wasenmeisters, Andrea Nießner. 
Das Lexikon der untergegangenen Berufe, 
Rudi Palla.

✁

✁
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Gärtnerei Walkersdorf & 
Shop Hadersdorf

Begrünung | Hochzeiten/Feste | Leihpflanzen  
Firmenservice | Trauerfloristik

www.szing.at
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Mit einer stimmungsvollen Dank-
messe unter Mitwirkung von den 
Musikvereinen Feuersbrunn-Wagram 
und Grafenwörth und den Kirchen-
chören, feierten die Pfarren Feuers-
brunn, Grafenwörth und Haitzendorf 

im Haus der Musik 
in Grafenwörth das 
25-jähriges Priester-
jubiläum von Pfarrer 
Mag. Witold Prusin-

ski. Im Anschluss gab der elfjährige 
Elias Keller ein vielbeachtetes Klavier-
konzert.

Mag. Prusinski wurde 1993 im Ste-
phansdom in Wien zum Diakon und 
1994 zum Priester geweiht. Zunächst 

war er in der 
Buckligen Welt als 
Diakon und Prie-
ster tätig (in Trat-
tenbach, Kranich-
berg und Raach 
am Hochgebirge). 
Es folgten zwei 
Jahre in Wien 
und seit 1999 ist 
Mag. Prusinski im 
Dekanat Haders-

dorf tätig: Nach drei Jahren im Pfarr-
verband Kirchberg/Wagram wurde 
er 2002 mit der Pfarre Haitzendorf 
betraut. 2011 kamen noch Feuers-
brunn und Grafenwörth dazu. Zusätz-
lich ist Mag. Prusinski seit 23 Jahren 
als Religionslehrer tätig und bis vor 
ein paar Jahren half er der UKJ (Union 
Katholische Jugend Kirchberg) bei  
den Tischtennismeisterschaften 
(hauptsächlich in der Unterliga) aus. 
Unvergessen sind die Gemeinschafts-
Radfahrten nach Mariazell oder San-
tiago de Compostela. Mit Begeiste-
rung organisiert er seit Jahren Kul-
tur- und Pilgerfahrten, wie z.B. Rom, 
Bayerische Königsschlösser, Dresden, 
zweimal Südtirol und dreimal Polen. 
Als begeisterter Motorradfahrer lie-
gen ihm die alljährlichen Motorrad-
segnungen besonders am Herzen, 
die schon seit 17 Jahren stattfinden, 
seit geraumer Zeit im Wolkenturm in 
Grafenegg. Mag. Prusinski sind seine 
seelsorgerischen Tätigkeiten beson-
ders wichtig: Innere Freude empfin-
det er, wenn es ihm gelingt, Familien 
z. B. bei einem schwierigen Ereignis 
zu unterstützen und zu begleiten.

25-jähriges Priesterjubiläum
v.l.n.r.: Akolit Roberto 
Natali, Diakon Franz Vala, 
Bgm. Anton Pfeifer, Jubilar 
Mag. Witold Prusinski, 
Bgm. Alfred Riedl, Dechant 
Mag. Franz Winter

DAS DEMENZ-SERVICE NÖ IST IHR 
WEGWEISER BEI ALLEN FRAGEN 

RUND UM DIE DEMENZ.

Alle Informationen unter www.demenzservicenoe.at

*	 Eine	individuelle	Beratung	ist	derzeit	nur	in	der	Region	NÖ	Mitte
			(Krems,	Lilienfeld,	St.	Pölten,	Tulln)	verfügbar.

Kostenlose NÖ Demenz-Hotline: 0800 700 300*

Montag bis Freitag von 08:00 bis 16:00 Uhr
demenzservicenoe@noegus.at
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Restaurant | Hotelpension | Kegelbahn

3485 Haizendorf | Obere Hauptstraße 17
o2735/2252-0 | Fax 33 | info@gasthof-haag.at 

www. gasthof-haag.at

Tischlerei
Roland Prager

3485 Haizendorf  | Kampstraße 2
Tel: 02735/5128  | Fax: 02735/5128-21  | Mobil: 0676/534 8324
Mail: tischlereiprager@aon.at

Die Pfarre Etsdorf hat erstmals – 
neben Rot und Schwarz – auch in 
den liturgischen Farben Grün und 
Violett Ministrantenkleidung. Die 
Farbe eines Kirchenfestes ist durch 
den seit dem 12. Jhdt. bestehen-
den Farbkanon festgelegt. Grün wird 
dabei bis zur Fastenzeit und nach 
Pfingsten (außer bei Kirchenfesten) 
getragen. Violett als Farbe der Buße, 
Einkehr und Besinnung wird in der 
Advents- und Fastenzeit aber auch an 
Bußtagen getragen. Je 14 Stück neue 
Gewänder in diesen Farben wurden 

in Handarbeit von Christiane Kuch-
lbacher und Anna Klaffel geschnei-
dert. Im Rahmen des Jakobusfestes 
2019 dankte Dechant Mag. Franz 
Winter den beiden für ihre großartige 
Unterstützung. Vergelt´s Gott!

Nach feierlicher Übergabe der 
Ministrantenkleidung im Rahmen 
einer Sonntagsmesse der Pfarre Ets-
dorf starteten heuer vier Kinder ihren 
Dienst als Ministrantinnen. Pfarrer 
Dechant Mag. Franz Winter und die 
weiteren Ministrantinnen und Minis-
tranten freuen sich über die Verstär-
kung und wünschen viel Freude.

Das heurige Dekanatsjungschar- 
und Ministrantenlager führte auch 

vier Ministranten aus der Pfarre Ets-
dorf für eine Woche nach St. Oswald 
bei Freistadt in OÖ. 40 Kinder und 10 
Erwachsene aus verschiedenen Pfar-
ren des Dekanates nahmen daran teil. 
Neben spannenden Ausflügen (ORF 
Landesstudio OÖ, Jagdmärchenpark 
Hirschalm, Lebzelterei in Bad Leon-
felden,..) standen Geschicklichkeits-
bewerbe und eine Rätselrallye auf 
dem Programm.  Die gemeinsame 
Abschlussmesse wurde in der Kir-
che Rainbach/Mühlviertel gefeiert. 
Die Kinder hatten bei dem abwechs-
lungsreichen Programm großen Spaß.

Aus der Pfarre Etsdorf
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Feuerwehr

Herzliche Gratulation 
allen Teilnehmern zu den 
gezeigten Leistungen!

26

Die Feuerwehrjugend (FJ) Etsdorf nahm vom 4. bis 7. 
Juli mit 13 Jugendlichen, 6 Betreuern, 2 Bewertern und 
einem Kameraden in der Unterlagerleitung am Landes-
lager der NÖ Feuerwehrjugend in Mank (Bezirk Melk) teil. 
Noch vor der feierlichen Eröffnung des Lagers mit 5708 
Teilnehmern fand der erste Bewerb um das FJ-Bewerbs-
abzeichen statt, erstmals gab es eine Wertung für die 
U12-Jugendlichen.

In der Disziplin „Bronze“ gingen JFM Nikolaus Altenburg, 
JFM Phoebe Bierbaum sowie JFM Jonas Trethan an den 
Start. Alle drei Jugendlichen konnten eine sehr gute Lei-
stung abrufen und sind nun stolze Träger des Abzeichens 
in Bronze.

Ein fehlerfreier Lauf gelang auch beim Bewerb in der 
Stufe „Silber“, bei den Staffelläufen blieb die Gruppe der FJ 
Etsdorf beide Male fehlerlos. 

Am Samstag konnten sich interessierte Besucher ein 
Bild vom Lagerleben und von den Bewerben machen. 
Großen Anklang fand das Rahmenprogramm (z.B. Erleb-
niswandertag, Besuch des Christophorus 15). Am Unterla-
gercup beteiligten sich zwei Teams der FJ Etsdorf.

Insgesamt freut sich die FJ Etsdorf über den guten 70. 
Platz in der Stufe „Bronze“ und den hervorragenden 18. 
Platz in der Stufe „Silber“.

Landeslager der 
NÖ Feuerwehrjugend 
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ittel- 

oder Getränkeartikels*

Nur gültig bei SPAR Friedl

in Etsdorf

Gültig von 16.09. bis 21.09.2019

-25%

* Gültig auf 1 Stück eines Lebensmittel- oder Getränke-Artikels Ihrer Wahl! Bei Getränken 
gelten übliche Gebinde (1 Tray, 1 Karton, 1 Kiste) als 1 Stück, bei Spirituosen 1 Flasche. Pro 

Stück kann nur 1 Rabattbon eingelöst werden, max. 2 Rabattbons pro Einkauf. 
Rabattbons können nicht mit anderen Gutscheinen oder Rabatten 

kombiniert werden. Nicht gültig auf Mengenaktionen (z.B. 
Mengenvorteil ab 2 Stk., 1+1 GRATIS, 2+1 GRATIS, 4+2 GRATIS, 

-50 % Kartonangebote), Warengruppen-Rabatte, 
bereits reduzierte Waren (-25 %/-50 %-Kleber), 

Tchibo/Eduscho, S-BUDGET Artikel, Tier-
nahrung, Säuglingsanfangsnah-

rung, Flaschenpfand und in 
Onlineshops.

FEINKOSTPLATTEN, BELEGTE BRÖTCHEN, 
GESCHENKKÖRBE ALLER ART

 Bestellservice  Bestellservice  Bestellservice  Bestellservice  Bestellservice 

Putzerei
AnnahmestelleAnnahmestelle

3492 Etsdorf, Schloßparkstraße 2
Öffnungszeiten: Mo.  –  Fr.: 07:00 – 18:00 Uhr | Sa.: 07:00 – 12:00 Uhr

FRIEDL
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Ihr MeIster für Ihre Gärten

www.gartengestaltung-fetai.at

• Wege 
• rasen
• stufen 
• teiche 

• terrassen
• Bachläufe                                                  
• Bepflanzungen
• natursteinmauern…                              

3492 engabrunn, Am stein 16
0664 /116 43 17 | 02735 / 5336

Vebi fetai

Auszeichnungen für fünf 
Mitglieder der FF Kamp

v.l.n.r.: Karl Lackner, Thomas Geier, Eduard Ulzer, Bgm. Anton Pfeifer, Stefan Ulzer, 
Erich Iwanoff, Peter Thiem (Leiter des Verwaltungsdienstes der FF Kamp) 

Beim Abschnittsfeuerwehrtag am 14. Juni, von 
der FF Reith ausgerichtet, wurden fünf Kameraden 
der FF Kamp mit Auszeichnungen geehrt. Das 
Ehrenzeichen für vieljährige verdienstvolle Tätigkeit 
auf dem Gebiet des Feuerwehr- und Rettungswe-
sens des Landes Niederösterreich erhielten Eduard 
Ulzer (für 40 FF-Jahre) sowie Erich Iwanoff und Karl 
Lackner (beide für 25 FF-Jahre). Das Verdienstzei-
chen 3. Klasse in Bronze des NÖ Landesfeuerwehr-
verbandes wurde Thomas Geier und Stefan Ulzer 
überreicht. Herzliche Gratulation und Dank an die 
Geehrten, die auch wichtige Funktionen innerhalb 
der FF Kamp bekleiden (stellv. Leiter des Verwal-
tungsdienstes, Fahrmeister, Zeugmeister, Sachbear-
beiter für Atemschutz und Schadstoff ).

Siegreich im 
Zillen-Einer
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Beim 38. BWDLB (Bezirks-Wasserdienst-Leistungsbeweb) am 
3. August in Spitz, konnte sich ASB Herbert Starkl von der Feu-
erwehr Etsdorf trotz herausfordernder Strömungsbedingungen  
der Donau in der Wertungsklasse Zillen-Einer mit Alterspunkt / 
Eigener-Bezirk unter 190 Teilnehmern den Sieg sichern.  
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Soziales28

Land- und Gartentechnik
Richard STEURER

Landtechnik 
Steuer

Nach 17 Einsatzjahren mit über 8.500 Betriebsstunden und 
etlichen größeren Reparaturen war es an der Zeit, den Kommu-
naltraktor des Gemeindebauhofes der MG Grafenegg zu erset-
zen. Der Gemeinderat hat daher den einstimmigen Beschluss 
zum Ankauf eines neuen Kommunaltraktors der Marke STEYR 
Type 4120 Multi samt Frontlader und mit diversen Zusatzgerä-
ten gefasst. Die gesamten Anschaffungskosten betragen rund  
€ 107.000,– (inkl. MwSt). 

Am 8. Mai 2019 wurde der neue Kommunaltraktor durch 
Herrn Richard Steurer von der Firma Landtechnik Steurer aus 
Krems an die Mitarbeiter des Bauhofes übergeben.

● 	 Bereiten Sie Ihre Tour gut vor: Wel-
che Distanzen sind zu bewältigen? 
Gibt es Schutzhütten?

● 	 Unternehmen Sie nur Touren, 
deren Schwierigkeiten Sie sicher 
bewältigen können: Verfügen Sie 
über die nötige Kondition, Schwin-
delfreiheit, Trittsicherheit?

● 	 Gehen Sie zu zweit. Informieren Sie 
andere über Ihr Tourenziel! Im alpi-

nen Gelände funktioniert Ihr Handy 
oft nicht!

● 	 Behalten Sie das Wetter im Auge. 
Bei Wetterumschwüngen geht die 
Orientierung schnell verloren, hohe 
Temperaturen oder Kälteeinbrüche 
können Lebensgefahr bedeuten!

● 	 Beachten Sie die Empfehlungen 
der örtlichen Hüttenwirte! 

● 	 Machen Sie sich Gedanken über die 

nötige Ausrüstung und üben Sie 
den Umgang mit Ihr!

●  Wenn Kinder motiviert sind, gehen 
sie auch auf höhere Gipfel.

Kinder wollen Spaß haben und da
und dort verweilen, brauchen häu-
fige Pausen und erfahrene Beglei
ter. Vermitteln Sie Mut zur Umkehr!
Nähere Informationen finden Sie 
unter www.noezsv.at!

Kommunal- 
       Traktor

v.l.n.r.: Simon Hagmann, Gerhard Kowar, Richard Steurer, 
Bgm. Anton Pfeifer, OS Gerhard Blauensteiner und Rainer Riegler 

Gefahrlos wandern im 
alpinen Gelände NÖ Zivilschutzverband informiert
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50. Geburtstag
● 	 Reinhard Klement aus Haitzendorf am 3. Juni 
● 	 Karin Halmschlager aus Sittendorf am 27. September
● 	 Alfred Hofbauer aus Sittendorf am 2. November
● 	 Michaela Pammer aus Etsdorf am 5. November
● 	 Stefan Lachinger aus Etsdorf am 6. November

60. Geburtstag
● 	 Karl Braun aus Walkersdorf am 6. Oktober
● 	 Gerda Schiefer aus Etsdorf am 2. November
● 	 Wilhelm Kretz aus Etsdorf am 15. November

70. Geburtstag	
●	  Josef Johann Wimmer aus Etsdorf am 27. September
● 	 Hermine Braun aus Kamp am 8. Oktober
● 	 Gerhard Straßer aus Etsdorf am 10. Oktober
●	  Robert Hörmann aus Etsdorf am 17. Oktober
● 	 Annemarie Dimmel aus Etsdorf am 21. Oktober

80. GeburtstAG
● 	 Franz Gundacker aus Haitzendorf am 20. Juni

90. Geburtstag
● 	 Friedrich Fritzlehner aus Etsdorf am 12. August

90. Geburtstag und Eisernen Hochzeit
●	  Elisabeth Schober aus Haitzendorf am 26. Juni
●	  Franz und Elisabeth Schober zur Eisernen Hochzeit am 2. Mai

Die Marktgemeinde gratuliert! 

Der Vorstand des SV Haitzendorf gratuliert Präsident Reinhard 
Klement (v.l.n.r.): Obmann Mag. Franz Mauß, Sportlicher Leiter 
Alfred Traht, Edith Klement, Reinhard Klement, Kassier Josef Hernd­
ler, Schriftführerinnen Stephanie Schuster und Kerstin Halmschlager

v.l.n.r. Edith Schober, Elisabeth Gamerith, Bgm.  Anton Pfei­
fer, Jubilare Elisabeth und Franz Schober, Bezirkshaupt­
frau Dr. Mayerhofer, Dr. Werner Schober, Vizebgm. Franz 
Klein, Eva Pich (Bauernbund).

Marianne Schiehl, Seniorenbund; 
Gertraud Zechmeister, Seniorenbund; 
Bettina Mantler, Bauernbund; Jubilar 

Friedrich Fritzlehner, Reinhard Holzer, 
Weinbauverein; Bgm.  Anton Pfeifer; 

Gemeinderat Johann Höllerer; 
BI Stefan Lachinger, Feuerwehr Etsdorf

v.l.n.r.: Bgm.  Anton Pfeifer, 
Jubilar Franz Gundacker, 

Monika Gundacker, 
GR Reinhard Klement
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Kundenzufriedenheit
ist der Grund für unseren Erfolg

Willi Fischer
Steinmetzbetrieb

3494 Gedersdorf / Theiß
Im Gewerbepark 10
www.steinmetz-fischer.at
Tel. 0676/4147938

•	 Grabanlagen	und	Grabsteine

•	 alle	Steinmetzarbeiten	am	Friedhof

•	 Inschriften	sowie	Vergoldungen

•		 unverbindliche	und	kostenlose	Beratung

Beratung	auch	abends	oder	
am	Wochenende

•	 Grabanlagen	und	Grabsteine

•	 alle	Steinmetzarbeiten	am	Friedhof

•	 Inschriften	sowie	Vergoldungen

•		 unverbindliche	und	kostenlose	Beratung

Beratung	auch	abends	oder	
am	Wochenende

www.steinmetz-fischer.at

Besuchen Sie unseren Ausstellungsplatz in Theiß. 
Nach tel. Vereinbarung sind wir gerne für Sie da!

Ihr Spezialist für Grabsteine, Grabanlagen und alle Steinmetzarbeiten am Friedhof.

3494 Theiß bei Krems
Im Wirtschaftspark 10

Tel. 02735 / 77 629
Mobil 0676 / 414 79 38

„Jedem seine Geschichte“

Im Rahmen der BIOEM werden jedes Jahr „HelferInnen im 
Hintergrund“ geehrt. Aus der Marktgemeinde Grafenegg 

wurde heuer Rudolf Geyer vor den Vorhang geholt. Herr
Geyer engagiert sich überaus rege in der Gesellschaft und 
im Vereinsleben unserer Gemeinde – und hier vor allem in 
seiner „Wohngemeinde“ Engabrunn.
Seit dem Jahr 1971 gehört er dem Pfarrgemeinderat an. 
Dem Musikverein Engabrunn hält er seit 54 Jahren die 
Treue und war auch jahrelang (1992-2007) Obmann die-
ses Vereines.
Außerdem ist er Mitglied des Weinbau- und Dorferneue-
rungsvereins Engabrunn und der Volkstanzgruppe.

Rudolf Geyer bei der 
BIOEM geehrt 

v.l.n.r.: Landesrat Ludwig Schleritzko, 
Rudolf Geyer, Maria Forstner, 
Bgm. Anton Pfeifer

GEBURTEN
Etsdorf
●	  Toni Schweighofer, geboren am 14. Juni 
●	  Carolina Heindl, geboren am 1. August

Engabrunn
●	  Fabian Xaver Hlavaček, geboren am 29. Juni

Sittendorf
●	  Moritz Jonathan Kittenberger, geboren am 14. Juli
●	  Magdalena Kraft, geboren am 12. August

Todesfälle  
Etsdorf
●	  Ilse Funk, verstorben am 5. Juni Engabrunn

Engabrunn 
●	  Hildegard Wolf, verstorben am 9. Juni 

Haitzendorf
●	  Anna Mold, verstorben am 14. Juni
●	  Theresia Wögerer, verstorben am 5. Juli
●	  Karl-Heinz Zollner, verstorben am 15. Juli

Sittenforf
●	  Stefanie Achtsnit, verstorben am 20. August
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VILLENWOHNUNGEN

GRAFENEGG

Sylvia Wolf: 0676 55 85 018

Villa mit nur

3 Wohnungen

Symbolfoto

Bereits im Bau,
Fertigstellung Ende 2019!

Seit 1933 ist die Firma Pongratz Spe-
zialist und verlässlicher Ansprechpart-
ner in allen Belangen der Planung und 
Umsetzung von Bauvorhaben. Mit RE/
MAX als Marktführer im Bereich Immo-
bilienvermittlung wurde der perfekte 
Partner für die Vermarktung vor Ort 
gefunden. 

Die Villenwohnungen in Etsdorf/Gra-
fenegg bieten den Käufern ein villen-

ähnliches Ambiente, Privatsphäre wird 
großgeschrieben. Auf die Integration 
der Anlage in die schöne Umgebung 
wurde besonders Wert gelegt. 

Auf einem Grundstück von 3521 
m² entstehen 4 Villen mit je 3 Woh-
nungen, je zwei Stellplätze sowie ein 
Ersatzkellerraum pro Wohneinheit. Eine 
Penthouse-Wohnung mit großzügiger 
Terrasse sowie zwei Gartenwohnungen 
stehen noch zur Verfügung. 

Die Penthouse-Wohnung verfügt 
über ca. 100,5 m² Wohnfläche und 
begeistert vor allem mit einer großzü-
gigen Dachterrasse von ca. 45 m² und 
einer Frühstücksterrasse.

Für Gartenliebhaber stehen noch 
zwei Gartenwohnungen zur Aus-
wahl:  Die Gartenwohnung im Haus 1 
umfasst 84,3 m² und bietet eine Gar-
tenfläche von ca. 116,5 m². Die Garten-
wohnung im Haus 3 umfasst ca. 96,5 
m² und gliedert sich in einen mehr 
als großzügigen Wohn-/Koch-/Essbe-
reich von ca. 46.5 m². . Vereinbaren Sie 
einen Gesprächstermin und/oder eine 
erste Besichtigung vor Ort – Ihr neues 
Zuhause wird Sie begeistern! 
Kontakt: Sylvia Wolf, 
Telefon: 0676/ 55 850 18, 
sylvia.wolf@remax-balance.at 
www.remax.at

Für Gartenliebhaber
Das Fundament der Wohnphilosophie von Pongratz Bau 
besteht darin, Wohnprojekte zu entwickeln, die sich vom 
üblichen Standard-Wohnbau abheben. 
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1.	 Welche Blume wird auch als 
	 Königin bezeichnet
2.	 Zu welcher Tiergruppe gehö-

ren Phyllium celebicum
3.	 Greifwerkzeug
4. 	 durchsuchen
5. 	 Erbgut
6. 	 Wasservogel
7. 	 Farbton
8. 	 ländliche Zugmaschine
9. 	 Verstoß gegen Gottes Gebot

10. Himmelskörper
11. Nachbargemeinde von 
	 Grafenegg
12. Welches Lokal wurde mit 

einer Gault Millau-Haube 
	 ausgezeichnet
13. Beliebte Weinsorte
14. Heimat großer Orchester 
	 Grafenegg

15. In welchen Stausee mündet 
der Purzelkamp

16. Unter welchem Namen wird 
	 Grafenegg 1294 erstmals 

erwähnt
17. Jährliche Sportveranstaltung 
	 in Grafenegg
18. Fischart

1. Rose
2. Heuschrecken
3. Zange
4. stoebern
5. DNS
6. Ente
7. lila
8. Traktor
9. Suende
10. Stern
11. Hadersdorf
12. Schlosstaverne
13. Riesling
14. Auditorium
15. Espersdorf
16. Frauenlauf
17. Ottenstein
18. Hecht

L O G O  &  C O R P O R A T E  D E S I G N  |  T I E R A R Z T  E N G A B R U N N  |  E N T W U R F  1

W W W. P A P E T E R I E M I T H E R Z . A T

T I ERARZTPRAX I S
Engabrunn

Da wir eine reine Terminpraxis betreiben, ersuchen
wir Sie um eine telefonische Terminvereinbarung!

Sabine Sander-Marschallinger mag. med. vet.
Martina Hayden mag. med. vet.

Winzerweg 5A, 3492 Engabrunn
0 676 / 52 05 36 0 | office@tierarztpraxis-engabrunn.at

www. tierarztpraxis-engabrunn.at

Ordinationszeiten:
Mo, Fr: 9 - 10, 16 - 18 Uhr; Di, Do: 16 - 18 Uhr; 

Mi: 9-10 Uhr, Sa: nach Vereinbarung

Thenner & Zechmeister Steuerberatungs OG 
Kirchenplatz 7  3485 Haitzendorf  t: 02735/399 16  f: 02735/399 16 
office@tz-steuerberater.at www.tz-steuerberater.at WT-Code 803840  FN 257030k

• Gründungsberatung
• Laufende Buchhaltung
• Lohnverrechnung
• Jahresabschlüsse und Steuererklärungen 

(auch )
• Umgründungen
• Betriebswirtschaftliche Beratungen
• Betreuung von Betriebsprüfungen

Kostenlose Erstberatung nach telefonischer Vereinbarung!

Mag. Alfred Thenner

0664/21 38 978

Julius Zechmeister

0660/40 24 257

thenner & zechmeister
teuerberatungs OG
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Widder 
21. März – 20. April �
Mitte September sollten Sie Vernunft 
walten lassen. Im Oktober bringt Mars 
Opposition enorme Unruhe. Neue 
Lichtblicke gibt es ab Anfang Novem-
ber und auch finanziell geht es auf-
wärts. Gönnen Sie sich mehr Ruhe.

Stier 
21. April – 20. Mai �
Nutzen Sie Ihre Erfolgsphase im Sep-
tember. Lassen Sie sich verwöhnen und 
tanken Sie Energie für neue Herausfor-
derungen im Oktober und November. 
Gehen Sie es ruhiger an und scheuen 
Sie sich nicht angebotene Hilfe anzu-
nehmen.

Zwillinge 
21. Mai – 21. Juni �
Neue Motivation ab Mitte/Ende Sep-
tember. Konzentrieren Sie sich im Okto-
ber auf das Wesentliche. Im November 
sollten Sie mit Ihren Kräften haushalten 
und ein gesundes Maß finden, jedoch 
sollten Sie auch offen für Neues sein.

Krebs 
22. Juni – 22. Juli�
Im September kehrt etwas Ruhe ein. 
Überdenken Sie Ihre nächsten Schritte, 
denn bereits im Oktober macht sich 
Saturn wieder verstärkt bemerkbar. 
Selektieren Sie und setzen Sie neue 
Prioritäten. 

Löwe 
23. Juli – 23. August�
Im September ist es ratsam gut zu 
planen und das richtige Maß zu finden. 
Organisieren Sie sich gut, um es in 
der nächsten Zeit ruhiger angehen zu 
lassen. Achten Sie auf gesundheitliche 
Belange.

Jungfrau 
24. August – 23. September�
Im Monat September steht Mars immer 
noch in Ihrem Zeichen, er verleiht 
Ihnen Kraft und diese strahlen Sie auch 
aus. Achten Sie vor allem im Oktober 
auf ausreichende Entspannungs- und 
Ruhephasen, schon bald bringt Jupiter 
mächtigen Auftrieb.

Waage 
24. September – 23. Oktober� Im 
September sollten Sie kompromissbe-
reit sein. Begegnen Sie Problemen mit 
Sachverstand. Im Oktober stehen Mars 
und Saturn in Ihrem Zeichen und Sie 
sollten sich Positivem zuwenden. Las-
sen Sie los und widmen Sie sich Neuem.

Skorpion 
24. Oktober – 22. November�
Mars in der Jungfrau fördert im Sep-
tember Energien. Im Oktober sollten Sie 
jedoch nicht auf Ruhe- und Erholungs-
phasen vergessen, dann sind Sie im 
November wieder zu Höchstleistungen
bereit.

Schütze 
23. November – 21. Dezember �  
Mars dämpft im September Ihre Ener-
gie. Gönnen Sie sich einen entspan-
nenden Urlaub. Bereits im Oktober 
bringt Sie Mars wieder auf ein hohes 
Energielevel, das bis November anhält. 

Steinbock 
22. Dezember – 20. Jänner�
Im Monat September sind Sie in Hoch-
form und mit voller Konzentration bei 
der Arbeit. Ab Monatsmitte sollten Sie 
jedoch etwas kompromissbereiter wer-
den. Achten Sie auf Ihre Kraftreserven, 
im Oktober macht Saturn nochmals 
Druck. 

Wassermann 
21. Jänner – 19. Februar�
Achten Sie auf Ihre Gesundheit. Mars 
setzt im Oktober neue Energien frei 
was Sie aber nicht dazu veranlassen 
sollte sich zu übernehmen. Gönnen Sie 
sich mehr Zeit für sich und setzen Sie 
Prioritäten. Sehen Sie manchen Dingen 
gelassener entgegen. 

Fische  
20. Februar – 20. März�
Mars-Einflüsse verursachen im Septem-
ber leichte Turbulenzen, welchen Sie 
am besten mit einer kurzen Auszeit 
begegnen. Diese hilft Ihnen das innere 
Gleichgewicht herzustellen. Seien Sie 
im Oktober für neue Perspektiven offen.
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für Führerschein A und B

*

*Nur für Raiffeisen Club Langenlois Mitglieder bei Kurs-Neuanmeldung.

30 EURO
STARTHILFE
für Mopedausweis

**

Im Rahmen des Grafenegger Advents findet am 5. und 6. 
Dezember, jeweils um 19:00 Uhr, zum 10. Mal das Niederöster-
reichische Adventsingen der Volkskultur Niederösterreich im 
Auditorium in Grafenegg statt. 

Die Besucher erwartet unter dem Motto „Wir tragen Niede-
rösterreich“ eine musikalische Reise durch den Advent. Ergänzt 
wird das beliebte Programm diesmal durch ein Krippenspiel 
Durch den Abend führen Dorli Draxler und Edgar Nieme-
czek, von denen auch Idee und Konzept zum Niederösterrei-
chischen Adventsingen stammen.

Kartenvorverkauf
Tel.: 01 5868383 bzw. 02735 5500
tickets@grafenegg.com 
www.grafenegg.com | www.volkskulturnoe.at

Adventsingen der
Volkskultur Niederösterreich
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September

15.09.                      	 Fest der Treue für Ehejubilare,  9.30 Uhr	 röm.-kath. Pfarrkirche, Haitzendorf �   
20.09.                      	 Victor Gernot & His best friend	 Auditorium, Schloss Grafenegg    �      
21. und 22.09.         	 Modelleisenbahn Fahrtage der IGM Wachau 2019	 Klubraum IGM Wachau                                
21.09.                      	 DVOŘÁK: REQUIEM, 18.30 Uhr	 Schloss Grafenegg			     
22.09.                      	 Festveranstaltung 10 Jahre Gesunde Gemeinde	 Etsdorf Trift, Beginn 9.30 Uhr Feldmesse�

Oktober

02.10.                     	 Schautanzen Country Verein WWO 1860, 19.00 Uhr	 FF Haus, Sittendorf�
03.10.                      	 Beginn Kreistanzen und orientalischen Tanz �
	 mit Gelinde Scheck, 19.00 Uhr     	 Etsdorf Rathaussaal�
19.10.                      	 RIES & DVOŘÁK, 18.30 Uhr	 Auditorium, Schloss Grafenegg�
20.10.                      	 Erntedankfest, 10.00 Uhr	 röm.-kath. Pfarrkirche, Haitzendorf�
26. und 27.10.	 Österreichischer Jugendblasorchester Wettbewerb, �
	 ganzer Tag                  	 Auditorium, Grafenegg�

November

01.11.                      	 Kranzniederlegung beim Kriegerdenkmal, 13.00 Uhr	 Kriegerdenkmal Sittendorf�
02.11.                      	 Konzert MV Engabrunn, 19.30 Uhr	 Haus der Musik, Grafenwörth�
08.11.                      	 Vortrag K. Fischer „Essen einst und jetzt“, 19.00 Uhr	 Etsdorf Rathaussaal�
10.11.                      	 Weintaufe u. Gansl-Essen, 11.00 Uhr	 Altes Milchhaus, Engabrunn�
16.11.                      	 Herbstkränzchen der LRG Etsdorf, 20.00 Uhr	 Gasthaus Haag, Haitzendorf�
17.11.                      	 Erntedankgottesdienst u. Jungweinsegnung, 9.30 Uhr 	 röm.-kath. Pfarrkirche und Rathaus, Etsdorf�
22.11.                      	 Adventausstellung Gärtnerei Szing, ab 17.00 Uhr	 Gärtnerei Szing, Walkersdorf�
22.11.                      	 Kamptaler Wein Nacht, 18.30 Uhr	 Schloss Grafenegg�
23.11.                      	 Adventausstellung Blumenecke Claudia, 9.00 bis 17.00 Uhr   	Gärtnerei Holzer, Etsdorf�
25.11.                      	 Vortrag „Rheuma“ von OA Dr. Thomas Nothnagl	 Etsdorf Rathaussaal 19.00 Uhr�
30.11.	 Gesellschaftsschnapsen des ÖKB Etsdorf, 14.00 Uhr	 Landgasthaus Scheugl & Scheugl, Etsdorf�
30.11.                      	 Krampuskränzchen SV Klement Haitzendorf, ab 20.00 Uhr	 Gasthaus Bauer, Feuersbrunn�

Dezember

01.12.                     	 Pfarr-Café, ab 9.30 Uhr in Haitzendorf	 röm.-kath. Pfarrkirche, Haitzendof�
05. bis  08.12.       	 GRAFENEGGER ADVENT, 10.00 bis 19.00 Uhr	 Schloss Grafenegg�
05. und 06.12.      	 Nikolaus-Aktion der Feuerwehrjugend Etsdorf ab 17.00 Uhr	 Etsdorf�
05. und 06.12.      	 Niederösterreichisches Adventsingen 19.00 Uhr	 Auditorium, Grafenegg�
07. und 08.12.      	 Weihnachtskonzert 19.00 Uhr                                                   Auditorium, Schloss Grafenegg�
14. und 15.12.       	 Modelleisenbahn Fahrtage der IGM Wachau 2019	 Klubraum IGM Wachau�
14.12.                      	 Adventkonzert/Chorkonzert des Gesang- und �
	 Musikvereins Haitzendorf           	 röm.-kath. Pfarrkirche, Haitzendorf�
15.12.                      	 Adventkonzert/Chorkonzert �
	 des Gesang- und Musikvereins Haitzendorf           	 röm.-kath. Pfarrkirche, Etsdorf�
15.12.                      	 Adventlauf Grafenegg	 Schlosspark Grafenegg�
�

5. Oktober 2019
Zivilschutz-Probealarm 

12.00 bis 12.45 Uhr
Alle Sirenenanlagen in der Gemeinde 
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Ausg’steckt is’ in der Gemeinde Grafenegg

typisch

Bist auch du typisch untypisch?  
Dann bewirb dich jetzt!

Ozan, 38
Saubermacher Fahrer

Schriftsteller & Poet

saubermacher.at/karriere

Wir suchen

LKW-FAHRER/INNEN
die im Team Großes bewegen.

Sandro, 23
Saubermacher Fahrer
Motocrossfahrer
& Bastler

Heuriger Margit und Josef Maier
3485 Grunddorf, Ortsring 91
Tel. 02735/5124 oder 0664/35 89 837
noch bis 22.09.2019
Montag bis Samstag ab 16 Uhr, Sonntag ab 15 Uhr                     

Heurigenschank Rosina und Anton Wildpert
3492 Engabrunn, Engabrunner Straße 5
Tel. 02735/2050 oder 0650/36 53 89w2
noch bis 10.11.2019 und von 29.11. bis 22.12.2019
täglich ab 16 Uhr geöffnet, Mittwoch Ruhetag
warme Küche bis 21 Uhr, Sonntag bis 20 Uhr                               

Heuriger Winzerhof Fritzlehner
3492 Etsdorf, Obere Marktstraße 17
Tel. 02735/5090 oder 0650/60 63 136
19.09., 26.09., 01.11. bis 03.11., 21.11., 28.11., 06. bis 08.12.2019    

Heuriger Weinstube Heiss
3492 Engabrunn, Hauptstraße 60
Tel. 02735/5872 oder 0676/40 07 670
16.10.2019 bis 27.10.2019                                                                

Heuriger am Kleinen Stein |  
Gerda und Johannes Piller
3492 Engabrunn, Weinbergstraße 23
Tel. 0699/10 25 4030
25.10.2019 bis 03.11.2019, täglich ab 16 Uhr                                 

Heuriger Winzerhof Haiderer
3485 Sittendorf, Hauptplatz 7
Tel. 02735/5938 oder 0664/36 44 222
25.10.2019 bis 03.11.2019
täglich ab 16 Uhr, Sonn- und Feiertag ab 15 Uhr                           

TOP – Heuriger Christa u. Josef Steurer
3492 Etsdorf, Kellergasse
Tel. 02735/5659 oder 0650/56 59 001
11.11.2019 bis 24.11.2019
täglich ab 16 Uhr, Sonn- und Feiertage ab 15 Uhr                         

Heuriger Ingrid und Ignaz Gartner
3485 Sittendorf, Neustift 7
Tel. 02735/5724
29.11.2019 bis 08.12.2019, täglich ab 16 Uhr geöffnet                   



KulturService

 BÄCKEREI-CAFÉ JAKOB KARL BRAUN 

 

PS: Habt ihr schon unsere NEUE FRÜHSTÜCKSKARTE durchprobiert? 

SCHAU BEI UNS VORBEI: 
Etsdorf am Kamp, Schlossstraße 1 
Filiale Haitzendorf, Kirchenplatz 2 
 

Unsere HOMEPAGE wird in Kürze 
überarbeitet: 
www.baeckerei-braun.at 

SCHREIB UNS: 
baeckerbraun@gmail.com 
 

Schau auf unsere FACEBOOK-SEITE: 
www.facebook.com/baeckerbraun 

RUF AN: 
02735 5733 (Geschäft Etsdorf) 
 

Folge uns auf INSTAGRAM: 

@baeckerei.braun 

Liebe Leserinnen,
liebe Leser

Gemeinde APP

Die Gemeindezeitung berichtet über die Ereig-
nisse in unserer Marktgemeinde. Deshalb brau-
chen wir Ihre Beiträge. 
Wenn Sie über etwas Interessantes berichten wol-
len, schicken Sie Ihren Beitrag. 
Maximal 1000 Zeichen (mit Leerzeichen) und ein 
bis zwei aussagekräftige Fotos im Format jpg oder 
PDF als Anhang. 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 
11. November.
redaktion@baumedia.co.at.
Wir danken für Ihre Mithilfe!
Das Redaktionsteam

Immer mehr Menschen wol-

len sich ihre Informationen 

möglichst schnell, einfach und 

bequem beschaffen. Mit der 

kostenlosen Gemeinde2Go 

App stehen Ihnen Informa-

tionen wie Veranstaltungen, 

Neuigkeiten, Unterkünfte, Gemeindezeitung, etc. 

mit einem Fingerzeig zur Verfügung. Verfügbar für 

iPhone, iPad, Android und WindowsPhone im jewei-

ligen „App-Store“.

Alles für die Schule!
Nadeln, Schere, Wolle,…

Herbst-Winter-Wolle und Stoffe
Burda-Schnitte

Langenlois • Kirchenplatz 7 • Tel. + Fax 0 27 34/247 35

Mo. bis Sa.    7.30 bis 12.00 h
Do. und Fr. 14.30 bis 18.00 hGroße Auswahl an Stoffen!

Änderungsschneiderei 
Marianne Auer

AKTION

DAUERWELLE
FARBE
STRÄHNENTECHNIK

3492 Etsdorf, Hauptstraße 6
0664 / 2050956

15.September – 
15. Oktober 2019

10% auf

37
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ICEVRESVVVVV RFÜ

Service und Beratung, wo Sie sind. 
Mehr auf evn.at/service

13 x
in Nieder- 

österreich

NOTRUFE
Feuerwehr 122 , Polizei 133 , Rettung 144, Gasnotruf 128
EVN Störung 02732/82915 (24 Stunden )
NÖ Ärztedienst 141, 
Gesundheitshotline 1450, 
Vergiftungszentrale 01/4064343

Ärzte Wochenend-Notdienst 
von 8 Uhr bis 14 Uhr, Ordinationsbetrieb 9 Uhr bis 11 Uhr
https://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/ 
Dr. Renate Zechmeister, 3491 Straß, Sauerbrunngasse 52, 
Tel. 02735/2400
Termine: 22.9., 23.11., 24.11.
Dr. Gertrude Kohl, 3495 Rohrendorf, Unterer Mitterweg 26, 
Tel. 02732/849150
Termine: 26.10., 27.10., 09.11., 10.11., 07,12., 08.12.
Dr. Agota Kis, 3493 Hadersdorf, Pfarrsiedlung 1, 
Tel. 02735/5000
Termine:15.09.,28.09.,29.09.,12.10.,13.10.,02.11.,03.11.,14.12.,15.12.
Dr. Helmut Sammer, 3485 Grunddorf, Neubaugasse 12,
Tel. 02735/5575
Termine: 19.10., 20.10., 16.11., 17.11., 

Dr. Wolfgang Epp, 3494 Gedersdorf, Ludwig Bruckner Str.7, 
Tel. 02735/8500
Termine: 14.09., 21.09., 05.10., 06.10., 01.11., 30.11., 01.12.

Zahnärzte Wochenend – Notdienst
An jedem Wochenende und Feiertag haben in Niederösterreich 
10 Zahnärzte jeweils von 09:00 bis 13:00 Uhr Notdienst.
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
http://www.notdienstplaner.at/aktuellenotdienste.htm

Dr. Katharina Stögerer, 3550 Langenlois, Kirchenplatz 2
Tel. 02734/3431	                            28. und 29.09.2019
	                            16. und 17.11.2019
Dr. Bernhard Mann, 3550 Langenlois, 
Anton-Bruckner-Straße 14
Tel. 02734/2228 � 12. und 13.10.2019
Dr. Brigitte Kleedorfer-Glanz, 3470 Kirchberg/Wagram,
Marktplatz 13, Tel. 02279/2255 � 26. und 27.10.2019
	
Psychosoziale Beratung
für Menschen in schwierigen Lebenssituationen.
Tel.: 0800 202016, täglich 0–24 Uhr
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Adler Apotheke
3550 Langenlois,
Holzbplatz 1,
Tel. 02734/2445

Apotheke zu Maria Trost
3470 Kirchberg/Wagram
Marktplatz 15, 
Tel. 02279/22180

Tierärzte-Notdienst 
Mag. Sabine Sandner-Marschallinger, 
3492 Engabrunn, Winzerweg 5
Tel. 0676/52 053 60 (nach telefonischer Vereinbarung)

Apotheken in der Umgebung

Apotheke Zum Auge Gottes
3493  Hadersdorf, 
Leuthnersiedlung 29, 
Tel. 02735/2335

Kamptal-Apotheke
3550 Langenlois, 
Hartriegelstraße 2,	
Tel. 02734/22722

Hilfswerk 3550 Langenlois, Am Röhrbrunn 1, 02734/351810
Volkshilfe 3500 Krems, Hofrat Erben Straße 3, Tel. 0676/8676
Caritas 3100 St. Pölten , Steinergasse 2 Tel., 02742/844-0

Mutterberatung
10.10.,14.11.,12.12. ab 8 Uhr 
Beratungsstelle Untere Marktstaße 4, 3492 Etsdorf

PFARREN

Pfarre 3492 Etsdorf, Hauptstraße 7  – Tel. 02735/2284
Hl. Messe – Sonntagsgottesdienst 9:30 Uhr
Pfarre 3492 Engabrunn, 
Hl. Messe – Sonntagsgottesdienst 8:30 Uhr
Dechant Mag. Franz Winter,

Pfarre 3485 Haitzendorf, Kirchenplatz 9  – Tel. 02735/2234
Hl. Messe – Sonntagsgottesdienst 10:00 Uhr
Mag. Witold Prusinski

Gemeindeamt Grafenegg
Rathausstraße 2, 3492 Etsdorf am Kamp 
Tel.: 02735 / 2445, Fax: 02735 / 2445 DW 13 
E-Mail: gemeinde@grafenegg.gv.at
Parteienverkehr: MO – DO 08:00 bis 12:00 Uhr, 
DI 13:00 bis 18:00 Uhr, FR 08:00 bis 13:00 Uhr
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Alt Etiketten Druckges. m. b. H · 3500 Krems-Stein ·  Karl Eybl-Gasse 1

Renault KADJAR Lagerbonus 

Alle Preise und Aktionen verstehen sich inkl. USt., NoVA, Händlerbeteiligung und Boni (Lagerbonus, Finanzierungs- und Versicherungsbonus) gültig für Verbraucher bei Kaufvertrag bis 31.08.2019 oder 
solange der Vorrat reicht. Lagerbonus ist gültig bei Kaufvertragsabschluss eines neuen lagernden Renault Pkw. Finanzierungs- und Versicherungsbonus nur gültig bei Finanzierung über Renault Finance 
(RCI Banque SA Niederlassung Österreich) mit folgenden Konditionen: Finanzierungsbonus (Mindestlaufzeit 24 Monate, Mindest-Finanzierungsbetrag 50 % vom Kaufpreis), Versicherungsbonus, gültig 
bei Abschluss von Vollkasko- und Haftpflichtversicherung bei carplus – mit Mindestlaufzeit 36 Monate. Es gelten die Annahmerichtlinien der Versicherung. *)Berechnungsbeispiel: Kadjar Life TCe 140 PF 
, Kaufpreis € 18.390,–,Gesamtkreditbetrag € 12.906,–, Laufzeit 36 Monate, Kilometerleistung 10.000 km p.a., Anzahlung € 5.517,–, garantierter Restwert € 11.698,–, Bearbeitungsgebühr € 258,–, Ver-
tragsgebühr € 92,–, fixer Sollzinssatz 0,99%, effektiver Jahreszins 15,4%, Gesamtbetrag € 21.010,–. Rate inkl. verpflichtender Versicherungen: Haftpflicht- und Vollkaskoversicherung (B/M-Stufe = 0, Al-
ter = 40 Jahre, SBH € 430,–), SECURPLUS 500, GAP-, Restschuldversicherung und Full Service, exkl. motorbezogene Versicherungssteuer. Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Symbolfotos.

Kombinierter Verbrauch von 4,2–6,0 l/100 km, CO2-Emission von 111–138 g/km, homologiert gemäß WLTP. renault.at

ab € 18.390,– 

Der neue

KADJAR
inkl. Lager-, Finanzierungs- und 
Versicherungsbonus

Auch verfügbar im ALL-IN PLATINLEASING ab € 187,–/Monat* • 4 Jahre Wartung inkl. 
Verschleiß • Haftpflicht • Vollkasko • GAP Versicherung • Restschuldversicherung • Securplus

MITTERBAUER – SMOLA
www. mitterbauer-smola.at,  mitterbauer-smola@partner.renault.at

3500 Krems an der Donau 
Hafenstr. 67, Tel. 02732/73503 
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